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♦ Finanzielle Rundschau .
Frankfurt a . M . , 15 . März .

I « Tanzen ist da « Geschäft bei Weitem stiller al « in
der vorigen Woche . Anfang « blie « zwar noch die Fuston
Diskontogefellfchaft -Norddeutfchr Bank der Börse lebendigem
Odem , ja e« kamen auch Gerüchte von anderen Kapital -

erhöhungen in Umlauf , die natürlich schon an sich unhaltbar
find . Allein später gestaltete sich der Verkehr ziemlich still
und al « die Platzverhältniffe Wien « wieder geglättet erschienen ,
so daß Berlin sogar Kreditaktien kaufte , blieb die Tendenz
von einer ausgesprochenen Hanfsefarbe frei . Andererseits
bleiben hier die Aufwärtssprünge am Londoner Gold¬
markt nicht ohne großen Eindruck , da süddeutsche Großkapita -

listen darin umfassend engagirt find . Deutsche Fond « zeigten
fich matter , da Gold sichtlich anzuziehen beginnt . Solche Ber -

steifuugen merkt man am ehesten am Anlagemarkt , während

z . B . die Gründungen dabei ruhig weiter gehen können .
Unter anderem wird jetzt die Gewerkschaft Neu -Staßfnrt in
eine Aktiengesellschaft umgewandelt ; die bisherige Finanzirung
hatte die Darmstädter Bank . Von Bankberichteil ist jetzt im

Nachtrag zu den Abschlußziffern vor Allem der Bericht der
deutschen Bank erschienen . Der sernersteheude , der den be¬

treffenden verhältnißmäßig kurzen Text liest , würde daraus
niemals die führende Rolle kennen lernen , welche die deutsche
Bon ! im Kontoknrrent - und Jndustrie -Verkehr hat . — Unsere
Industrie in Effen , Bochum und Dortmund wird jetzt
immer so dargestellt , als ob sie sich der chinesischen
Aufträge gar nicht mehr erwehren könne . DaS ist aber
eine Uebertreibnng der Börsen - Spekulation , da an den

Eisenwerken selbst von ostafiatischen Aufträgen Nichts
bekannt ist , dagegen liegt Kohle günstiger , da die Händler
jetzt , nachdem sie die Festigkeit de« Kohlen syndikats wirklich
iehen , sich mit ihre » Frsthjahrseinkäufen beeile » . Auch sind
jetzt wieder kleinere Ruhrzechen dem Verkaufsverein beigetreten .
Immerhin ist zu konstatiere » , daß der jetzt erschienene Jahres¬
tericht z . B . von Hibernia ausdrücklich die schlechte Lage der

meisten großen Kohleugesellschaften betont , kaum daß eine ein¬

fache Verzinsung und genügende Abschreibung auf das Berg¬
werkseigenthum möglich sei . Von fremden Renten werden

Portugiesen und Türken gekauft . Für beide ? sind aber die
Gründe recht vague . Mexikaner besserten sich schliehlich wieder

aus den SilberkurS . Der Versuch , hier auch die Lproz . Bends
von 1893 einzuführen , ist so ziemlich im Sand vertanfen , da
die Berliner Uebecnehmer den Kurs zu hoch gesetzt haben .
Von deutschen Bahnen erfuhren Marienburger schließlich eine

starke Erhöhung . Oesterreichische Bahnen stehen unter dem
auimirendeu Eilidruck der Verstaatlichungsabsichten . Staats -

Hahn , die beiden Nordost und selbst Lombarden prvsitirten
von dieser jetzt auch offiziös zugestandeneu Absicht . In

Schweizer Bahnen hat sich die Baiffe - Spekulation wiederholt

versucht , indeß im Grunde ohne nachhaltigen Erfolg . Jndnstrie -

sachen zeigten fich ziemlich schwankend , vor Allem Accumu -

Kaschisch.
Kriminal - Roma » von Max Jagow .

Nachdruck verboten .
87 ) (Fortsetzung .)

„Der Deutsche ! * antwortete er . „ Gewiß ! Auch er

gehört zu den Habituös des Etablissements und ich habe
ihn oft genug spielen sehen . Aber gleich den übrige » ist
er in die Geheimnisse des Spiel « nicht eingeweiht . Bei
dem vielen Geld «, da « er besitzt, sollte er höhere Einsätze
«vagen . Aber er verfolgt eine seltsame Taktik ; hat er Glück ,
s» spielt er Tag und Nacht , schwindet ihm dasselbe , so

geht er hinweg , Niemand weiß wohin , utib bleibt daun
viel « Tage hindurch fort . Darauf erscheint er wieder und

setzt veUer . Doch da » ist ganz falsch,
" meinte der Franzose ,

»wer verliert , der muß seine Einsätze verdoppeln , da « ist
da « wahre Geheimuiß de« Spiels . "

»Und wo mag der Herr jetzt sein ? "

»Za , » er kam » da » wiffen l Gestern verlor er den

ganzen Tag , u «d da » genügte , ihn zu verscheuchen . Wo¬

hin er gegangen ist , da » erfahren Sie vielleicht , in Monaco ,
dort habe ich ih« oft im „ Beau Rivage

" gesehen .
"

Kuno wünschte jetzt ebenso sehr den Franzosen lo »

zu werden , al » dieser da » versprochene Darlehen zu be¬

kommen . Er sah nach der Uhr , der nächste Zug war in

einer halben Stunde fällig , stand vom Tische auf , händigte
dem Alten das versprochene Geld «in , der es gierig ergriff
and unverzüglich ua & dem Kasino eilte .

latoreu . Amerikanische Bonds find schwach gehalten , Deutsch¬
land verkauft » och immer .

Gerichtszeitung .
A S * rter * Qe, 15 . März . Sitzung der Strafkammer l .

Ein Gefchwisterpaar , einander würdig durch ihr Vorleben , saß
im ersten Falle , über den die StrafkammerI heute zu urtheileu
hatte , auf der Anklagebank unter der Anklage wegen Betrugs ,
Diebstahls , Unterschlagung und Hehlerei . Die Beiden waren
die 28 Jahre alt « Amalie Elsa Benz , geb . Rittershofer ,
au » Schwarzach und der 20 Jahre alte Taglöhner Joseph
RitterShofer au » Durlach . Di « Angeklagten kamen am
22 . Januar hierher und mietheten fich bei zwei im gleichen
Haufe wohnenden Familien ein . Sie blieben da bi «
2 . Februar , an welchem Tage sie unter Hinterlaffnng einer

Schuld von 28 Mark für Kost und Wohnung verdufteten .
Mit dem Verschwinden de» RitterShofer und dessen Schwester ,
die fich nebenbei al » die Kinder einet wohlhabenden Gemeinde¬

raths in Durlach ausgegeben , waren aus der einen Wohnung
42 Hefte einer Romanlieferung , schwarzes Band , Wolle , rin

Paar Strümpfe , ei » Handkoffer und ein Paar Handschuhe
abhanden gekommen , Gegenstände , die , wie man richtig ver -

muthete , bei den beiden Angeklagten später vorgefuuden
wurden . Die Angeklagte Benz hat weiter einem Mann , mit

dem fie im » Württemberg « Hof ' zusammensaß , eine Schnupf¬
tabaksdose im Werthe von 5 Mark und mehrere Cigarren
entwendet , dir fie mit sammt der Dose ihrem Bruder schenkte .
In der heutigen Sitzung suchten die Angeschuldigten zu
leugnen . Au ihrer Schuld konnte jedoch nicht gezweifelt
werden , und es wurden Beide verurthrilt und zwar die Benz
zu 3 Monaten 5 Wochen Gefäiigniß , abzüglich 3 Woche »

Witerfuchnngshaft , RitterShofer z» 4 Monaten 1 Wp .che Ge -

fängniß , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft .
In der Zeit vom 20 . Januar bis 6 . Februar stahl die

im Jahre 1854 geborene Luise Senger geb . Ziiniuerniann
aus der Scheuer des Altbürgermeister Hohwardt in Rußheim
1000 Stück Torf . im Werths von 5 M . Um de» Diebstahl
ausführen zu können , brach die Senger von ihrem Hof aus
die Mauer der Scheuer durch , um in die Nachbarfcheuer
schlüpfen zu können . Die Angeklagte , die wegen Diebstahls
schon wiederholt vorbestraft ist , erhielt unter Anrechnung von
1 Monat Untersuchungshaft 1 Jahr Gefüngniß .

Ein schon des Oefteren wegen Eigenthumsvergehens vor¬

bestrafter Mensch ist der 22 Jahre alte Schnhmachergeselle
Emil Freytag ans Straßburg , der sich heute wiederum

ivegen Diebstahls zu verantworien hatte . Voriges Jahr stand
derselbe hier in Arbeit und entwendete seinem Meister eine

Druckschrift im Werthe von 4 M . und drei neue Handtücher .
Neben seinem Diebshandwerk betrieb Freytag auch noch dir

Kurpfuscherei . Er lernte hier einen jungen Mann kennen ;
der mit Bettnäsje » behaftet war . Diesem versprach er gegen
Zahlung von 2 Mark Mittel zu verschaffen , die ihn von

diesem Uebel befreiten . Der . junge Man » zahlte bereitwillig
den verlangten Betrag , wofür ihm Freytag Natron eingab
und ihn mit Quecksilbersalbe einrieb . Diese Mittel , die

übrigens einen geringen Werth haben , nützten natürlich nichts .

Die kleine Strecke nach Monaco war bald zurück -

gelegt und der Abend brach eben erst an , als Kuno dort

eintraf . Er wählte den kürzesten Weg , ging zu Fnß über
die alte Brücke , erstieg die stelle Straße , die hoch oben

zum Felsen hinaufführt , und befand sich bald innerhalb
der Mauern des Städtchens mit dem bekannten weiße »

Palast und den ziegelrothen Häusern . GeradeswegS begab
sich Kuno nach dem „ Beau Rivage,

" ließ sich ein behagliches
Zimmer anweise » und den Besitzer des Hotels zu stch
bitten . Kuno erkundigte stch nach einigen Reisenden , die ,
wie er gehört habe , im Verlauf des Winters hier logiert
hätten , allein der Wirth kannte nur einen einzigen Namen
von denjenigen , die Kuno Hartwig erwähnte , den des

Monsieur Arnold , der heute Morgen abgereist war . Er

hatte seit Anfang drS Winters mit Unterbrechmigen im

„ Brau Rivage
" gewohnt . Er blieb in der Regel nur

einige Tage , mitunter jedoch eine Woche oder zwei , dann

vrrreiste er wieder auf einen gleichen Zeitraum , kehrte aber

pünktlich auf den Tag wieder zurück . Früher hatte Arnold »
so berichtete der Hotelwirth , stets eine beträchtliche Menge
Gepäck zurückgelassen , jedoch diesmal fast alles mitgenommen ,
bis auf einige kleine Stücke , die man für ihn aufhebe »

sollte . Da die Saison in Monaco vorüber und da »

Wetter sehr warm geworden war , so hatte er es vorge¬

zogen , wieder nach Paris überzusiedeln , wo er bis zum
Herbst zu bleiben beabsichtigte . Seine Gewohnheiten waren ,
hier zum wenigsten , sehr regelmäßig . Bekannte schien er

gar nicht zu haben , sprach nicht viel französisch und

Der unredliche Mensch wurde wegen Diebstahl « und Betrug »

unter Anrechnung von 1 Monat Untersuchungshaft mit

7 Monaten 2 Wochen Gefäiigniß und 3 Jahrei « Ehrverlust

bestraft .
Am 29 . Dezember v . I . entwendete dir schon mehrfach

bestrafte 29 Jahre alte Näherin Emilie Stall au » Stuttgart
der Näherin Eöhring dahier einen Nnterrock . Handtücher ,
Schürze , Frauenhofen und ein Unterkleid . Hierwege » bekam

fie 4 Monate Gefüngniß abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft .
Eine Gefängnißstraf « von 4 Monaten , «voran 3 Wochen

UntersuchungSbaft abgerechnet werden , wurde gegen den 27

Jahre alten Eifenbahnarbeiter Friedrich Ganger aus Walden¬

burg wegen Diebstahls ausgesprochen , der am 11 . September
in FriedrichSthal einen dem Landwirth Borell daselbst ge¬

hörenden Spitzerhund im Werthe von 80 M . entwendet hatte .
Der nächst « Fall betraf eine Berufung . Da « hiesige

Schöffengericht hatte den 22 Jahre alten Kaufmann Karl

Wein gärt » er auS Elfingen wegen Rnhestörnng und Bettel »

zu 4 Wochen Haft und zur Ueberweifung an die Laiide »-

polizeibehörde verurtheilt . Er legte die Berufung ein , di«

infoiveit Erfolg hatte , al » die Haftstrafs als durch die Unter »

fiichiiiigShaft verbüßt und die Ueberweiinng für aufgehoben
erklärt wurde .

Sine weiter « BerufnugSfache , betreffend die Anklage gegen
Christoph Faa » au » Comnveiler wegen Beleidigung , endete

mit der Erkennung auf eine Geldstrafe von 25 M .

Badische Chronik .
# Karlsruhe , 16 . März . In den Badischen Militär -

vereinSverband wurden ausgenommen : MilitärvereinPaimar ,
Aint TauberbischofSheim , Taubergauverband . 19 Mitglieder .

Vorstand : Herr Hamm , Schriftführer : Herr Himmel , Rechner :

Her « Häußler . — Beteranenverei » Mannheim , Rhein »

Neckar - Gauverband . 55 Mitglieder . Vorstand : Hr . Mayer »
Schriftführer : Herr Geißler , Rechner : Herr Henk . — Der

UnterstühungSkasse de» Landesverband « find der Veteranen¬

verein Pforzheim , der Militärverein H » che >feld und der

Kriegerverein Thentnge » beigetrete » .
• Weinsteine , 15 . März . Eine interessante Lieferung

hat ein Bauersmann in R . im Weschnitzthal übernommen .

Derselbe war dieser Tage in Weinheini . wo in einer Wirth -

schaft behauptet wurde , bei dem anhaltenden Thamvetter wür¬

den selbst die großen Schneemaffe » des Odenwalde » bi »

1 . April vollständig geschmolzen sei » . Der Bauersmann aber

erklärte , er würde noch Schneelieferuuge » für den April unter¬

nehmen . Kurz es kam darauf zu folgendem definitivem Ab »

schluß : Der Baue, »mann au » R . hat am 15 . April eine

Fuhre Schnee nach Weinheim zu verbringe » , wofür ihm der

betreffende Abnehmer 50 M . zu bezahle » hat . Kommt diese

Fuhre Schnee nicht an , so hat der betreffende Bauersmann

50 M . Strafe zu entrichten . Der Handel wurde schriftlich

abgemacht .
tztz Ureituau (A . Freiburg ) , 15 . März . Bei der hier

stattgehabten ErneuerungSwahl in den Gemeinderath gingen
die alten zwei Geuieinderäthe Karl Ketirrer und Friedrich

Mangler von Breitnalt und als neugewählt Simonsjörgen .

kümmerte fich überhaupt um nichts weiter als um da »

Spiel in Monte Carlo .
Wäre Kuno im Winter nach Monaco oder auch nur

zehll Tage früher gekommen , so hätte er gar keine

Schwierigkeiten gehabt , alle » Gewünschte über Arnold zu
erfahren , denn dieser machte kein Hehl aus seinein Namen ,
seinem Wohnsitz , seinen Gepflogei «heiten .

DaS war in der Thal für einen Verbrecher ein er»

staullitches Benehmen . Kunos Glaube a» dessen Schuld
erhielt eine » bedenklichen Stoß ; da er nun einmal den

Verfolgten aufgefuude » hatte und somit in der Lage war ,
seine weitere Politik je nach den Umständen eiuzurichten ,
so gab es für ihn keine Umkehr , kein Säumen mehr .

Er nahm einen der zahlreichen Züge , die nach Ein¬

bruch der Dunkelheit von Monte Carlo nach Nizza ab¬

gelassen werden , und bestieg am Morgen darauf den

Kurierzug nach Pari «, gerade 21 Stunden später als der¬

jenige , ans dm er Jagd machte .

So lange stch Kuno in Nizza aufhielt , waren die

Briefe,fbie er an mich schrieb , nur kurz , und was ich über

seine dortigen Erlebnisse berichtet habe , das erfuhr ich erst

späterhin ans seinem eigenen Munde . Jedoch die Geschichte
seiner Nachforschungen in Paris will ich zmu Theil mit

seinen eigenen Worten wirdrrgebrll .

(Fortsetzung folgte



W » IW » e « M
Mr « .• «ait L , llhelm Rombach im sinken Eiedelbach aus der 1 zu trinni SctthfluHf !« , . Man brau Hi nur dir mnfikssischen kWahttirnr U«»dat ? Der i« rrst-n Mahlgang » ieder »«« Ml « ! Clowns Du « Mollin , z» nennen, oder den durch deutsch«» |StruußwM Mlhckm Rainer (tzchlagelsranz) au« de« Zinken I Reichspatent — die Stummer hade ich vetoessen — geschKHIen !Girdelbach nahm «ine Wiedermahl nicht an . | urkomische » Ott », Miß Fatime « it ihren Berderlüwen . die i_ L. .. r . . . * _ _ < *. - . _ ' - '

* Aa « der Schweizer Grenze , IS . März . Die Er-
kfffnnna der Badnstceck « Schaffüaulen-Feuerlhalen und damit
der ganzen Linie Schaffvauseu. steiii -Konstaiiz.Romaiishorn -
Rorschach soll am I . April statlfinden. Auch der neue Güter»
dahnhof in Schaffhaujen wird demnächst de« Berkehr über-
geben.

AuS der Residenz .

Desitsche* Reichstag .
Berlin , 16. ÜMn .SU Brrathung des Postetats » Irt fortgesetztSebrnder Rodtoni rc . rc . . »» gleich die angenehmste »

'
Lr . ^ Den Titel des ErtraordiliarinmS Sv.00<' MEinuerungen wachzurufen . > erste Rate für ein neues Dienstgebände to Korst b«.Mau steht, e« ist so Vielerlei, « a» r» hin überall zu >> Lutragt die Ko« « isfiov zu bewilligen.öi*»t, daß t* schwer hält , zn Sude ,n kommen. Die « Die Bewillianna erkalat nach lär

straße und anderen O >ten kann man schon blühende Krokus,
s Schneeglöckchen und Maasliebcheu in de» Gartenbeeten sehen .— ^ gerteth m TägkShner an« Berghanseuam 13 . c>8. Mts . Abend» in ei » Hau « in der Markgrafen¬
straße, öffnete mit Nachschlüsseln 3 Mansarden und legte sichin einer derselben schlafe » . Al » er dort gefunden wurde , war
er in so tiefe» Schlaf versunken, daß er nicht zum Bewußt¬
sein zn bringen war, weßhald ein Schutzmann herbeigeruseuwurde , der id » entfernte.

□ Mißhandlung . Nebel erging e» dieser Tage dem
Mrth z . » gvld . Kreuz ' . Unter seinen Gästen befanden fich
mehrere Studierende , denen Getränke zn verabrciche» fich der
Wirth weigerte . Da « wallten sich die Betreffenden nicht bieten
laffe» , sie beharrlen auf ihrem Verlangen und ließe» sich schließlich
binreißen, an dem Wirth zu vergreifen und rhu zu mißhandeln .
Nntersnchung ist eingeleitet .

hübsche Bazarzeitung , au» der die Namen Hermine u . Villingerund » . v . Freydorf hervorleuchte». wird da späterhin » ochdem Gedächtnis »ft nachhelfen niüffen. Herr Hof-
theatermaler Wolf hat bei dieser Gelegenheit sein Delora -
tiousgeschick wieder meisterhaft bewiesen, davon legte

_ da» Landschaftliche de« Bilde « einen besondere» Bewei «sab . Die Damen aber, die fich so hingebend um da» Ganzebemüht, hier aufzuzählen , möge frenndlichst erlassen sein ; eiwar ein io freudiges Wetteifern , daß auch die Komitee- Damen
gern der milwirkenden Damenwelt ihr Lob zurückgeden wür¬de» . Nnr de» einen Wunsch noch haben wir , daß da« Zielde» Bazar « erreicht sein möge in viel lachenden Kinderaugen,in viel gesunden Sesichisrn , in viel frohen Kinderherzeu.Aehnlich wünscht r» ja auch A . v. Freydors :

Un welle Freud «rscht wär da» «It
Wenn bunte in der tzummerzit
Die armi Chindli werde gsund
Und wie die Riche chugelrund,
Fir 'S Selb , womer « »»gebe do ,Un chromr noch eb» Schön » dervo l

Bazar
zn Gunsten der Soolbabstation des Bad . Frauenvereins

iu Dürrhrim .
= Karl « ruhe , 16 . März .Unter dem Protektorate I . K. H . der Erbgroß -

sterzogin und der Etzrenpräsidentschalt der Frau GiäfinRhena hat fich heute Morgen im Markgräslicheu Palairhierseldft für 3 Tage ei » Stück Schwarzwald aufgetban , sobuat und maunigsallig , so heiter und srohstimig, so lebendigund urwüchsig, wie man sich » nur denke» kan » inmilte » de ,
erst allmählich fich au» der winterlichen Startheit auf .
reckenden Residenzstadt. Zum Besten armer kranker Kleinen ,auf der Leidenden bleichen Wangen de« F >ühli»» « zarte Rosen
zu pflanzen, hat fich dort »ine frohe Welt ziisammenaelda »,den Ertrag eben dieser frohsinnigen Hilfsdereilschaft al » Opferauf de» Altar der Menschenliebe darnieberznlege» .

Staunend tritt der Besucher «in . Recht» und link» um .
schallt ihn fröhliche» Juchzen, aber anlwärt » führt ihn zunächstder Gedirgrpsad zmn hochgelegenen Dörfchen, wo weit und drei«
de» Jahrmarkt « buntschillernde« Lebe » fich entfaltet . Welch «in lust

Theater , Kauft und Wissenschaft.
Theater in Baden : Montag , 18 . März . 23 . Ab .-Vorst .Zum ersten Male : . Die alte Jungfer ' , dramatischePlaudereiin i A . von S . H . Bach . - - Z »m erstell Male : . Blau ' ,Lustspiel in 1 A . von M . Bornstein . — . Militärfromm ' ,Genrebild in I A . von G . von Mvsrr und T . von Trotba .

Anfang halb 7 Uhr. — Mittwoch , 20 .. 24 . Ab . - Vorst . Neu
einstudirt : . Antigone , Tragödie von Sophokles , übersetzt von
Wendt. Musik von Meudelssohii - Baltholdtz . Anfang halb7 Uhr.

_

Telegramme der „Badischen Presse."
Berlin , 16 . März . Da der erste Vizepräsident

bcS Reichstags, Frhr . v . Buol . wegen Tod seines
Vaters und der zweite Vizepräsident. Hr . Dr . Burklin ,
durch Krankheit verhindert sind, den Reichstagsverhand -
lmigeii ferner ailjuwohnen , hat der Reichstag in seiner
heutigen Sitzung , entsprechend einem schleunige » An¬
träge den Abg. Spahn (C.) zum Vizepräsidenten
ernannt .

Berlin , 16 . März . Dentschkand beharrt vor¬
läufig bezüglich der japanisch-chinesischt » Friedensver -
tzandlungen iu strenger Neutralität , hat sich aber freieerfülltes Geivoge büdscher Mädchen » nd anmuthiger Frone » an« l Hg » d für die kommende » Ereiglliffe Vorbehalte » ,allen Bezirken de« Schwarzwalde » hat sich hierzniammeiigefniideiil I Bei litt , 16 . Mälz . Sechs polnische AbgeordneteDen Hera,»iahenden um . iuge « sie gleich m . t vi - luestaltige, . hghx„ jh„ Unterschrift Von dem tM Reichstage ein-Gaben, dl « um rin Wenige « fie mlt lachende» Angelnden ' - - - ~

Besucher» verkaufe». Und da« mag gleich im Voran « vier
gesagt lein : In all den Buden , wo immer sie sich anfld »»in der Dorsgaffe , wa« iminer sie dielen, überall kau» der
Käufer gewiß sei» , preitwürdig , ja sogar üb- rraschend billig
seine Wünsche besiiedigt zu sehen . So komuit e« den » auch ,daß man ring «» », nur zuiriedene Gesichter erschaut.Die Verkäuseriuilen selbst irhöoen den Werth de» Dar -
gebot- neil hier allein im idealen Kinne . Darin aber über-
bietet -ine die Andere. Der Reichtbnm an lieblichen t iDecftcu in Japan einzurichten . zur Erbauung vonGesich che», dl . au, de ». Schwarzwälder Kopfputz so traulich

Kauffahrtei - , Last - « nd Kriegsschiffen . Herr » Ruthoshervorlngrn , ist ordentlich üderraichend und zeigt wiedei I .. .. )> Arbeitern wird freie Fabrt nach und von
tsüsjs ää

'
är % & «

“
»Ä >

;
» ÄaJU «Ld - . d . r«

groß und wird durch da « fahrende Voll der Zigeuner , I zapaiusche tsesaudtschast in Berlin geführt .
Maus,fallier , Bettler , Dlumenhätttlerinnen re. noch weite , I Tropplltt , 16 . März . Heute früh hat ans dem6t,sb ,~ m «, . . c v o-r « k . I Erzherzog Albrecht -Schacht „Hohenegger" eine ExplosionDw Buden wiedtr bergen dre Hülle und Füll » de» nur 1 . . .

* “
«n n „\Denkbaren. Nun , e« waren auch üoer alle» Ruhm eihabene ! schlagender Wetter stattgefllllden . Bisher sill von

Lieieranlinlie » , die einen große» Theil hie »für beisienrrlen : I 280 Mailll der Belegschaft 80 MNNN gerettet .Vor Allem I . K. H . die Grobherzog, » . dere.. « aden fich l M - Unlld , 16 . März . Während einer gesternw - lt anebr . lle " . die den «,che Kaiser. .. die Königinnen vom hiesigen Schriftsteller - und Künstlerverei «55ÄÄWS SÄ ir #?«•««; 'fÄÄt ’ÄGräfin Rhena , die Prinzrssiane » Amelie und El . se von Füisteu - 1 T 0 lree wurden die Versammelten von 20 z klumpten
birg rc. rc. Alle die Gaden sind anßerordenllich geschickt in I Individuell überfallen . Rtehrere Personen sind durchdie eiu -e . ae » Bilde » vertdkilt ; anderseils lockt die Verführung I Dolchstiche verletzt .

^
Als die Polizei zur Hilfe herbei -beini G . iicksipiel oder gar beim Angeln in dem große» I eilte , entstoh der größte Theil der Vagabunden . FünfFischie . ch. An dein Tdür inga .ig lehnt still , in ein dunkles I derselben wurden jedoch verhaftet . Dieselben gehörenG . wand gehüllt , eine schlanke Gestalt , für Dürrbeim sammelnd. I tzE seit Jahren bestehenden berüchtigten Geheimbunde— , st e« Mignon , ist rS die Bettlerin vom Pont lies Arts ? | Maladetta an— jedenfalls ist diese Gestalt wunderbar echt gelungen und ! « Madrid Mär » Der Minister drS Avs -ve,dient besonders hrrvorgebob. u zu werde» . Hoch originell ^.8nKg « . „ klärt dab er k̂ ne asfirielle Mittheilunaist bau» die Pastanstalt . wo flotte weibliche Jünger Stephan '«, ! ^>Nkt >8kIl erklärt . tt kettle sstj

JJ
fl

die bunte Biütze keck auf dem Kopfe, do « Verpacken der Sin - I darüber bk cht» baß eilt spanisches Schlst » ns den
känfe besorge» . Mächtigen Absatz findet dort hinten de» I Dampfer AllMNta geschosikN habt .

Die Bewilligung erfolgt nach längerer Debatte .Bei dem Titel Postgebäude in Güstrow erklärtans eine Anfrage deS Abg. Graf Schliebe» (konf.)der Staatssekretär v. Stephan , die Postverwaltungsei durchaus bemüht, das lokale Handwerk bei be»Postbauten in erster Reihe heranzuziehen.
Für ei« neue- Postgebäude in Magdeburg » er«den insgesammt 2.050 .000 M .. davon alS erste Rate233 .000 M . gefordert.
Die Kommission beantragt Bewilligung , » ogege»Abg. Lingens (Zentr .) Rückverweisuug au die So » .

Mission verlangt .
_

Famil ieiinachrichtee ».
An «»« » an » de» Standesüncher » Aarlornd «.

Geburten : IS . März . Bertha Anna . Vater Josef
Zettwoch, Maler . 14 . Karl Franz , Bater Karl Deck, Schmied.

Eheaufgebote : 15 . März . Karl Schwär « von Diel »
kirchen, Taglöhner hier, mit Anna Schletterer von Kaiser«-
lautern . — Friedrich Zipf von Newart , Kaufmann hi« , « it
Luise Romacker von hier.

To de « fälle : 13 . Mär «. Karolin » Herz« , al »75 Jahre , Mittwe de» Privatier « Raphael Herzer . — Engel »
berte Kriege, alt 72 Jahre , Wittwe de« Schlaffer« Josef
Kriege. — Philipp Mark . Todtengräber , ein Edemann , alt70 Jahre . — Leopold Müller , Privatier , rin Wittwer , alt
69 Jahre . — Rudolf , alt 3 Jahre , Vater Ludwig Srddel ,Maichinenarbeiter . 14 . Amalie Schweig , alt 79 Jahre ,Wiltive de« Geh. Raih » Georg Schweig . — Hilda , alt
5 Tage , Bater Julius Hakenjo«, Dreher . — Luise Lang ,Kleidermacherin, ledig , alt 26 Jahre . 15 . Regine Rernhold ,alt 50 Jahre , Ehefrau des Blechnermeisters Karl Reiuhold .

Auswärtig « Todesfälle .
Freiburg . Georg Friedrich Kühnle . Postschaffner a. D ., 68

I . a. — Rudolf Knnpser , Pens . Werkmeister, 8V I . a.
Mannheim . Valentin Schmitt , Stationsmeister .
Heidelberg. Bertha Kober geh. Heinefetter .

Telegraphische Kursberichte
vom 16 . März .

gebrachten Anträge Kunitz znrückgrzogen .
M .NIIZ, 16 . März . Die Schiffswerft Nuthof in

Kaste ! hat von der japanischen Regierung den Auf¬
trag erhalte» , die Oberleitung zur Hebung der in
verschiedenen Häfen gesunkenen und erbeutete» chine¬
sischen Kriegsschiffe zu übernehme». Ferner
hat die Firma den Auftrag erhalten , nach
deutschem Muster mehrere staatliche Schiffs-

Töpkerw» ge »r Biinzlouer Inhalt und hier in der Rähr di« Madrid . 16 . März. Privatnachrichten aus Markno
^Bückweik- Bude und da da» Sinmark - Tefchäst. I Cuba zufolge haben die Insurgenten eine provisorischeEhe wir un« zum Gehe» « enden noch einen Schritt in I Regierung eruannt . Ein Mitglied derselben ist be -tie R -stauration . Eben tritt auch S «. Kgl. Hoheit der ! austragt , von den Mächten die Anerkennung als krieg-Groß verzog herein, den ein lustig Kindervölklein mit I führende Macht ZN Verlangt » .heNsiiwmigem Te 'ang begrüßt , wofür der hohe Her, den ! London , 16 . März . Reuter meldet « llS Madrid :Kleinen anaenschrinlich f. obg,sti»»nt seinen Dank sagt, den fich I (§ eIßnMe dkl UnionflaaltN unterbreitete demd. - !e « ku..gend«r Mü .^« von de» Umstehende» wiederholen «

des Auswärtigen das Ersuchen der Regierung*1
„ . . . . . , , . . k der Unionstaaten um Entschuldigung und Schaden-Unten aber, sm Trdg - schoß , « o , 'IM Echi 'ßhandwerk von ^

tz wegen der Beschießung des nordamerkamschruden « chützeudameu eifrig aninnrt wirv , wo die Rutschbahn sich I ä »rn ’wiiitit ki . rrfi . in ftimi Krieasickiffdu' chda» W » * * » * Rutschenden ' n.ch Zuschauer t «. | » S “
, Ä 5

"
JttESSSSmerkbar macht, dort wrnkt wieder eine Frühstücksstube , da man

Frankfurt a . M . (Anfangskurse ) .
Oesterr. Äreditaktie» 329 '/. Egyprer 105 .50
Ovsterr. Staalsb .-A. 345 '/, Ungarn 102 .75
Loiubardeir 94 °/. Disconto Com .-A. 222 .—6"/ , Portng . St .-Anl . 26 .90 Gotihardbahn -A. 18120

Tendenz fest.
Krankfiirt a . M . (Schl „ßk»rse I ., 2 Uhr 37 Min .)

Wechsel Amsterdam 168 .90 4»/» « ad . St . -Obl . i . G. 105 .—
„ London 20 . 442 4»/- „ i. Mk. 106 —
• Paris 80.97 .

', 5°/q Griech. E . B . 32 .50
» Wien 165 .75 4u/o „ üionojwl . 34 .60

Privatdisconto >'/. 5u/o Italien . Rente 88 .60
Napoleons 16 .19 '/, 4°/# Oest. Goldrente . 103 40
<"> Deuifch« Reichsanl . 105 .45 4 V»*/ , „ Silberrente 84 .50
3"/» . . 9840 5°/o „ iHttfiev Loos» 135 . 10
V‘io Prenß ÄonsolS 105 .40 47»°/» Portngiefen 39 .30

III . Orientanleihe 68 .40
« ranksurt » . M . (Schlnbkiirse II ., 3 Uhr — Rin .i.

4"/» Spaniiche Äxt. 9890 Staatsbahn 344 /,d" » Zolltürke» 102 .40 Elbthalaklien 238 */,t °/« Türk. Obl . 0 . 27 .42 Schweizer Nordostb -» « 134 .30
4"/« Ungani 10.3 20 Mittelmeer * 3 90
5" /o Argentiit « 53 90 Meridional 126 .20
6" /v Mexikaner 79 .20 Badische Zilckerfabrll 64 25
Berliner tza»delsg«s.-Akt. 158 . — Rordd . Lloyd 85 .90
Darmstädler Baick- „ 154 .90 Nachbörfe .
Deutsche Bank- , 184 .70 Oest. Kredit -Alt . 827 */,Disko»to-Coin»,a »dit 221 .70 Disconto - Courmaudil 221 .90
Dresdener 160 . 10 Staatsbahn 346 %
Oesterr. Länderbank 236 .50 Lombarden 94 %

» Credit , 327 ' /, Tendenz : fest.
Hessische LiidrvigSb. 116 .60 Ruffeu 219 .—
Lombarden OC**•

Berlin (Anfangskurse) .
Kredit-Aktien 243 .80 i Russische Noten *19 .—
Discoiüo - Commanbit 221 .90 ! Lanrahütte 126 20
Staatsbahn 171 . 10 i Harpener 140.75
Loinbarden 47 .20 j

Berlin ( Schlußkursei.
243.40 Geisenkirchen« V«rßw«rt 159 90

Laurahütte 126 .10
Harpener 140 -50
Prwatdiskont » 1%

Kreditaktien
Diskonw -Commandtt 221 .90
Lombarden 46 .70
Nw fische Roten 819 .—
Bochumer Gußstahl 142 .40

Bei günstiger Dirposttion für Banken » »nd tzüttenwerth »
fest , in zweiter Bürf «>>stu»d« mäßig schwankend.

Wie « (Vorbörsr ).
Krebitaktien
Staatsbahn
Lombarden

398 .75
412 .50
113 .90

60 .37
124.45

Part «

Papirrrenle
Oesterr . Kroa«»re»t»
Litiiderbanl
Ungar. Kronenrent»
Tendenz: fest.

3*/« Reut,
Spanier
Türken

102 .90
78 '/.
27 .42

3*/* Portugiese »
Banque Ottama » .
Rio Tinto

, .. . &•

101 -85
10120
287 .%

99J0

99 %
728.—
830.—

Shanghai , 16. März . Der Generalissimus der 2000 bersch . Farben . D-,fi ..s,c .), Port», « nd stenertter i« ,merroar mawl , ovrr wrnrr wieder eine ^ ruynunsnuve , oa man , ”
L mtr 'ht a ». I Sans . Muster umgedrnd. llOüksich« wohl fein kaffen mag in munterer Gesellschaft und da auch I chinesislhen Armee, SUNg TschlNg. st Ps 8 I - . . x ^ L- NLvbvrr (stz. a . f«> 2o2 .) 2llr !vtz»«Nit « it « ächtig.» Tamtamschlaa dn» SpeziaUiLtentheat« l stürzt und sofort lobt geblirb«». 1 t 1» . t

Rohseidene Bastkleider Mk.13 .80
bi« 68 .50 per Stoff J. kompl . Rob« Tussora und Shantung -
Ponttees — sowie schwarze, weiße und farbig « Kenneberg .
Leid « von 60 Pf . bi« Dil - 18 .65 p. Mrt . — glatt , grstreist.
karriert. gemustert. Damaste,e . (ca 240 vrrsch . Qual , und



Sk . 65. MMWkWrMe.

Eduard D actaer
Karlsruhe , Kaiserstrasse 185, zwischen Herren- und Waldstrasse,

empfiehlt

Auswahl "MU
in

Regen «, Promenade - und Staubmänteln , Jacken , Kragen ,
Capes uud Umhängen , Mädchen - und Kindermänteln .

Verkauf zu sehr billigen Preisen. 5363 .10.1

Gottesdienst .
Vonntag den 17. März .

Evang . Stadt -Gemeinde.
7,9 Uhr Stadtkirche : Militärgottcs -

dienst : Herr Militär - Oderpfarrer
Fingado .

9 Uhr Siidstadtkieche : Herr Stadt¬
pfarrer M ü h l h ä u ß e r.

V«10 Uhr Kleine Kirche : Herr Hvf -
diakonuS Fische r .

10 Uhr Schlotzkirche : Herr Stadt¬
pfarrer Längin .

10 : Uhr Stadtkirche : Herr Dekan
Dr . Zittel .

4 Uhr Kleine Kircher Herr Stadt¬
vikar Lic. Kühner .

6 Uhr Südstadtkirche : Herr Stadt -
vikar K ü d n e r .

Christenlehre r
V*12 Uhr Stadtkirche : Herr Stadl¬

pfarrer Al ü h lhä » tze r .
>/« 12 Uhr Crbprinzcnstraste 5 :

Herr Dekan Tr . Zittel .
' ,',12 Uhr Kleine Kirche : Herr

Obcrhofprrdiaer Dr . Helbtng
'/,12 Uhr Pfrnndehanskircher Hr .

Sradlpfairer L än nin .
Wachengsttetzdienft Donnerstag

den 22 . Alärz,Nachmittags 4Uhr , in
der Kleine » Kirche : Herr Stadt -
vikar Braun .

Ludwig Wilyelm -Kraitrenheim .
l» Udr Abeuds «siottesd-cnst : - Herr

- HitfZprcdigcrDr. H a r t m a n n .
KintrillSkarle» find .Kaiser - Allee 6

nnd Karteusirntze 47 zu erheben .
Montag den 18 . März , Abends

.1 Uhr : Bidelstiinde, gehalten von
Herrn Prälat Dr . Doll ,

(nutritlskarten find Kaiser -Allee 6
und Gartensirahe 47 zn erheben .

Militär -Gemeinde .
>',12 Uhr Kindergottesdienst Leopold¬
strabe : Herr AtiUtär- Odcrpfarrer

Fingado
'

Diakoiilssenyauskirche .
Samstag den 1$ . März , Abends 7 Vs

Uhr : Hr . Pfarrer W alter .
Sonntag den 17. Mär, , Vormittags

1U Uhr : Herr Pfarrer Walter .
Abends V,8Uhr : Hr . Pfarrer Waller .

Cvaugelifche Gottesdienste im
Stadttheil Mnhldnrg .

>',iv Uhr PoninllagSgoircsdienst ,
2 Uhr Chiistenlcbre: Hr . Stadt -
pfarrcr R . H e l b i n g.

Cl -angeufche Staotmissio » ,
BereinshanS Adlerftrage

*/*12 Uhr SonntagSschnle im Vereins -
Haus : Hr . Stadtmisstonar Liebe r ,
Kindergottesdienst in der Süd
stadtkirche : Herr Pfarrer Nt tute .
Kindergottesdienst in der Diako-
nisseuhauskapell « : Herr Stadtvikar
B. r a » n.

5 Uhr Abcndgottesdienst im Vereins
haus : Herr Pfarrer M a n r r r .

Mittwoch Abend 8 Uhr Abonncments-
vortrag von Herrn Pfarrer Nau¬
mann .

Freitag Abend um 8 Uhr «tilge
meine Bibelstunde im Vereine
haus : Hr. Stadimifsiouar Lieder .

7. 12 Uhr SonntagSschnle : Herren
stratze 62 .

3 Uhr Bibelstunde im Dersamm-
lungssaal Herrenstraße 62 : Herr
Stadtmisstonar Glünkin .

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelstunde
Evangelisch- lntheeischer Gottes¬

dienst Friebhofkapelle, Waldhorn
stratze, Bormittags 1« Uhr :
Herr Pfarrer S c r i d a.

Evangelisch - lutherische Krenzge
meinde, Vetfaal verlängerte
Karlstraffe 83 » Nachmittags
4 Uhr Predigt : Hera: Pfarrer
Wagner .
Katholische Stadt - Gemeinde.

Hauptkirche (St . Stephan ).
>/,? Uhr Frühmesse .'/,8 Uhr hl. Messe.
>/,9 Uhr Mililärgottesdienst : Herr

. Divistonspfarrer B e r b r r i ch.
1 «10 Uhr Hauptgottesdienst : Herr

Kaplan Th ttni

Herr>/«12 Uhr Kindergottesdienst :
geistlicher Lehrer Je st er .

>/,3 Uhr Christenlehre.
5 Uhr Fastenprcdigt : Herr Kaplan

Popp , nachher Fastenandacht.
Kollekte für arme Theologen.

St . Bineentius Kapelle
8 Uhr Amt.
St . AranziskuShaus , Grenzstr. 7 .

8 Uhr hl. Messe .
Liebfrauenkirche .

V-,7 Uhr Frühmesse .
7,9 Uhr Kindergottesdienst : Herr

Kaplan Link .
>/»lv Uhr Hauptgottesdienst : Herr

Kaplan S ch n l t b e i tz.
2 Uhr Christenlehre für die Mädchen.
5 Uhr Faftenpredigt : Herr Kurat

B r e t t l e - Kreuzwegandacht.
Beichte und Kommunion der christen-

lehrpflichtigcu .Knaben.
Beichtgrlcgcuhett während der öfter

lichen ^eit : Jeden Morgen und
an Poiäbenden von Soim- u . Fcier-
lagen von 4 . 9 Uhr.

(Alt - Katholische Stadt - Gemeinde .
7,9 Uhr Kleine Kirche : Her: Stadt-

Pfarrer B o d e n st c j
Evaikgclifche Gemeinschaft : Iiurrs -

kirche, Bcicrineimer Allee 4 : Vor¬
mittag ?, 7*10 Uhr und Nachmittags
7,4 Uhr Predigt .

Methodistengemeindr : im Betsaai
Zirkel 10 .. .

Sonniag Vorm .
' ',10 Uhr Predigt .

„ , 11 „ Kinde: gottes-
dieust
Predigt .
Versammlung
f . Jünglinge
u . Männer.
Gebets - Ver¬
sammlung .

Mittwoch . 7,9 . Bibelstunde.
Am ersten Sonntag im Mona :

Abends 7«9 Uhr Tempercilz -Vcrjainm-
lnng vom Verein des blauen Kreuzes .

KarlNrnh ),.
ünj { I i a b S« r » ice »

aro hold in tho Chapel ot' tho Ludwig
Wilhelm - Krankoniieiaj, Kaiser - Allee,

on Sundays at ll a .ra.
TI. Communion at 8 a. m . on 2» <1,

4th and 5th Smidayu on other Snn -
days alter Morning nraver ,

Tho Cimplaiticy is in Connection
with tlio 8oeiety for the Propagation
of the Gospel .

Chaplain, lieensed by tho Bishop of
London , Key . O , ries , Uhtandatr . 13.

Sonntag Nachm . 5
„ Abends "

(9

Montag Abends 7,9

An Stelle des keinen Jiiiiir-
werth enthaltend*« Kalfees
oder Theee sollten Kinder und
Erwachsene , Gesunde und
Kranke , körperlich oder geistig
halt Arbeitende , insb esondere
Magenleidende, Nervöse, Blut¬
arme

KASSELER
HAFER - KAKAO

gemessen, der von ab » ärzt¬
lichen Autoritäten (Geii .- Rath
Kussmanl etc.) empfohlen
wird.

Kasseler Hafer - Kakao Ist
nur in CarIons von 27 Wür¬
feln «um Preise von Wik. I.—
in allen Apotheken und ersten
Geschäften erhältlich.

Er sättigt und kräftigt, «r -
hiiiit die Lebensenergie , be¬
wirkt bei fortdauerndem Genuss
wesentlich* Zunahme des
Körpergewichts und ist uner-
sätzlich für Magenleidend* und
Erholungsbedürftig*. 9292

Kasseler Hafer-Kakao*
Fabrik v. Hause» & Cie.

Kassel .

18. Iaßrgaug — Täglich 8—32 Seite«.

Straßburger

für Wß-LchriiM.
Trotz der mannigfachen Schwierigkeiten, mit denen die meisten

deutschen Unternehmungenin den Reichslandenzu kämpfen haben , ist es den

Straßburger Neuesten Nachrichten
gelungen, Dank umsichtiger Leitung , sich in den siebzehn Jahren ihres
Bestehensderart rinznbürgerii, dag sie heute einen sestr» Stamm von fast

Admkitk »
besitzen .

m& iriSS m „ notariell beglaubigter
I Abonneiüenzahl : Täglich

Sie dürfen sich rühmen, nickt allein die bei weitem

tun mißt» vkkdmtklc « d gklcskiistt Ztitmig
ln Elsaff Lothringen ,

sondernauch das erste deutscheBlatt zu sein , das in den weiten Schichten
der etsiissischen Bevölkerung , bei Hoch nnd Nieder, festen Fuß gefaßt
hat. — Ihren brdenteudcn Aufschwung verdankt unsere Zeitung
baiwtsüchlicd ihrer völlig nnabhängigen Haltung und ihrem «u-

| parteiischen politischen Standpunkt , wodurch sie namentlich bei der
besseren Bürgerklaffe , einheimischen wie ringewanderten , zu einem

rechte » Fnmilieiiblatt geworden ist nnd sich einer bei¬
spiellosen Beliebtheit erfreut.

frjfrs , fflirüfamflrs Infpvfionsorgan
der ReichSlaude und des angrenzenden Vaden,

von sämmtlichen Behörde « , Oberförstern . Notaren , zahlreichen !
Berrrrie « und tforporatioue » :r . zu Pnblikakioirr^ täglich benutzt.

?Kr jede Firma , die sich das weite Absatzgebiet
der Iicichslandc wirksam erschließen will.

In mehr als 1500 Hotels . Restaurants , tkases liegt unsere
Zeitung täglich auf. *

Stratzburg i . C . , Blanwolkengassc 17 .
DrnlkmiLVerlag d . StraßburgrrNrnesttuNlllhrlchtr«

Amateure -
Photographie

Diejenigen Herren , welche sich
an der Grüudimg eines Ama -
te«r-Photographen * Bereius
; u betheilizen wünschen, werden
behufs Rücksprache grbetm , am
Dienstag den 19. d. M. 9 Uhr
Abends in den Eintracht -Neben¬
zimmern zu erscheinen. 3356

Mehrere Amateure.

vorm . H . 8 . Kayser . 2995.2 .1

LMWW«

| kündet ^ ,n
HlPefers&CisMaäiE

Cöin E

r * Die ganze Flasch « CR . 1,75
** ■ * - •

*•* - - - 2,25
2,50

**— , * »oo
halb« Waschen kosten « ) Psg.
mehr wie die Hälfte einer ganzen .

Käuflich bei Herrn :
Fritz Neck ,
M .-jx Hoftieinz ,
J . B . Klingele , Nachfolgtr,
C. Vollmer Maobfolger in

Dnrlach . 11045 .15.7
Max Hagmann in Mühlburg.

Compagmm -Gesuch .
Wegen Ableben eines stillen Theil»

had . rs wird ein anderer stiller oder
thätigcr Theilhaber mit 4—5000 M.
unter Karauti « für rin gut gehende*
Geschält per sofort gesucht. Adirsse
unter U . M. 3109 in der Exped. der
Bad. Presse abzugeben . 2 .2

Mobel -Vevkattf.
Di ei Weißjtugschränke , mehr « «

ein - uud zweithürige Kleiderschiänkt
find preiswürdig zu verkaufen ; auch
werden gebrauchte Möbel dagegen
g - nomiilcu . 3N7 .3 .2

Ludwig -Wilhelmstratze N .

aeaäiuiäsam

Freiburg 1 * ES .
Wer in Freiburg ein gutes Restanrant mit ausgezeich¬

neten Weinen und vortrefflicher Küche besuchen will,
i gehe in das

Wein-Restaurant zum Gutenberg,
Tnlzstriche 33, nächst dem Theater?

Reiohhaliige Frühstücks - u . Abendkart «.
Vorzügliche offene nub Maschen-Weine.

K. Bieger *

Handslsmarksn und Gebrauobmuster
bringt prompt und sorgfältig zur Eintragung das

Pateiittmreaii C. Kleyer «
1620* « arlsrube. Kaiferftratze 248 ,

Kanarienvögel .
Hahnen und Weibchen sowie mich

schoni Hrckkäfige sind billig zu ver-
kauscn . 3385

Akadcmiestr . 18, Seitenbau.
Drei Kanarienvögel-

Hahnen und 1 Henne, Harzer, sind
einzeln oder zusammen mit Käsige
billigst zu verkaufen.
337 1 Kaiserstratze 34 , 2 . St .

.. . äoftlieatec
zn Karlsruhe .

Somiiag den 17 . März 1895.
Fünfte Vorstellung außer Abonnement

Siegfried .
In drei Aufzügen von Richard Wagner

Regie : Herr Schön.
Personen :

Siegfried . -
Mime . . .
Der Wanderer
Alberich
Fasuer .
Erda . .
BrüimbildeBruimoilde . . . . F,I . Maitvae.
Stimme des Waldvogels . Frl . Steffen.
Pukang e Ahr . finde 7,n Ah»,

^ alse-firoffunng 5 Hlk -
Mittel-Pr . ii«.

i Bf

Hr . Gerhäufer.
Hr. Rosenbera .

e. Plan !.Hr. Plan !.
Hr. Rebe.

. Hr. Heller.
Frl . Bratanitsch .

Frl . Mailbae.
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| Gardinen von den billigsten bis za den M M lp14 '
feinsten Sorten empfiehlt JMBl JUL JP .

’ ,

Nur I Mark
! I . vikrtcWrlich Ät “Ät
• ! / briefträgern dietäglich in 8 Seiten großen
[ I f Formats erscheinende, reichhaltige , liberale

H Krrliner
% Morsen Jeitunz

nebst »täglichem Familienblatt " mit
fesselnde» Erzählungen.

Ihre ca. liÜÜOOO ÄliOMmitfll
die noch keine andere dents .de Zeitung
je erlangt hat, bezeugen deutlich , daß

, die politische Haltung und das Vielerlei,weiches ttc (üi Hans uno Uamilie an Unterhaltung n. Belehrungbringt , allgemein gefällt. Im 2. Quartal erscheint folgender hoch-
intcreffante Roman :

ÜeorK vsllcklvr : „Die Kine ".
Probe - Rnmmern erhält man gratis durch die Expedition de,

„ Berliner Moraen -Zeilung "
, Berlin SW . SOl’g

_ unserer eigenen Molkerei erzeugt :

SEProf. Gärtner’scheFettmilch,SS
daS Reueste aus dem Gebiete der Kinderernöhning .

Preis per Flasche . Liter 25 Psg ., '/. Flasche l2 Pfg.Den Honen Aerzten empfehlen diese Milch zur gefl. Beachtung.
Gebrauchsanweisung mit Prospekt wird gratis abgegeben . 3100.4.1

Molkerei „zur Butterblume“, AmalienstF. 53, Kreuistr. 17.

s «»-
'
s.,-« MsEar -Tinkinr

Bei bcii vielen , mit der dreistesten Reklame auftretenden , mei
schwindelhaften Haarmittelu »rachen wir ganz besonders auf dieses wirklic!rreile, altbewährte Cosnieticum aufmerksam . Die Tinktur wirkt nicht blo
anhaltend , sondern auch wo noch die geringste Keimfähigkeit voihandeo
ganz wesentlich vermehrend für die Haare , wie die vo . znglichslen Zeug isshochachtd. Pers . zweifellos erweise » . — Die Tinktur ist in Karls ruhnur echt bei 8 . Wolf Wwe ., Parfüm ., Karl - Friedrichstr. 4. In Flagim
zu I , 8, und S Mark. °

'4 ~. t
1

Kenerak- Anzeiger
für Nürnberg-Fürth

— Korrespondent von und für Dentschkand —
GlltscuKe vvd verbttitküfe Zcitiiog

vou Nürnberg —Furth.
unparteiisch und unabhängig, erscheint täglich — außer Sonntag —

iu 8 bis 20 Werten .
Der General -Anzeiger für Mruberg —Fü ' th ist

Publikations -Organ von über 2 « v Justiz -, Militär -,
Forst» , Pon « , Bahn - und Gemeindebehörden und
zahlreiche » Bereiueu .

Der General -Anzeiger für Nürnberg —Fürth bietet
«äglich reiche» Lesestoff, sowohl in TageSneuigkeiten aus allen
Lh . ilen der Erde, jedoch insbe andere aus dem engere» Vaierlaude ,
als auch in Abhandlungen , Erräblimqen, Romanen u . s. w.

Bezugspreis nur 1 Mk . SS Pf . vierteljährlich.
Der Heneral Anzeiger für Nürnöerg —Aürth ist das

crstc und üiirlfauiftc Organ
in Nürnberg—Fürth sowohl, als auch im ganzen nördlichen
Bay rn. Für Bekannriiiachungeii jeder Art läßt der tpeueral
Änzriger für Mnrnbeig — Ziürth infol ie seiner großen Ver¬
breitung de» größte » zu erwartenden Erfolg erhoffen.

Jnsertiouspreis nur 30 Pf . für die Petit-Spaltenzeile,
bet Wiederholung wird Rabatt gewährt. 2087 .8 .1

Beilagen (einfache Blätter ) werden für die Stadtauslage
mit 60 Mt ., für die G. sainmtanslage mit 9 j Mk. berechnet .

rioihnrg i . JB.

für riiiru Wich oder Koch.

Herreagaffe Nr S, t . Ptil
( î emaUes Hau- .)

Da- Mor - enblatt erschena
täglich mit Ausnahme der Mon¬
tage, das bend lchtt täglich
rsher Sonn« und Feiertage.

Juserare , diLlgst berechn er,werden angenommen: in unserer
Ävministratrou, sowie in sämmt»
Ucheuau - w. AnnoncensBur«a»r .

Für die Uebernabme vonOfferte«
und die tzrtheiiung von Aus«
fünften » ird nichts berechnet .

Telephon Nummer 73V .

Grazer
Tagblatt

Morgen- Ausgabe .

> , tliwrtii
(• tnattcS

» . *. 9 *8*
M-nntlich . . . . % IM
Hierteljitzeil . . . . 4M
Howjätzrig . . . . .«onzjttzrig . . . . 1#.—
• in,, !», Sru« » «r» feBe» :
Cie Morgen. »4,-de , 4 lr.
»» Sonn- « d Alter««, -» » ,
Die »deudausgtlbe . . I »
Kn SUna,e* . . . . 4 ,

Delet tz»» Rammet 739
Nr . 160 . Sonntag , den 16 . März I8SS . Jahrga «g.

An die U. % Zeitungskfer und Anferenlen!
Das täglich zweimal erscheinende . Grazer Tagblatt " ist das angesehenste Organ der Sperr .Alpenländer .
Wer sich über die Vorgänge in Jnnerbsterreich , insbesondere in Steiermark , Kärnten und Graz rasch und

richtig informiren will, nbonnirt und liest das „ Grazer Tagblatt ".
Wer sich dort neue Absatzgebieteeröffnen u . die alten dauernd sichern will, inseriert im »Grazer Tagblatt *»
Wir laden daher zum Bezüge dieses Blattes, sow e zur fleißigen Insertion. in demselben höflichst ei« und

erklären «ns gerne bereit, Prob.nummern des „Grazer Tagdlatt ' gratis zu versenden.
Hochachtungsvoll 2850.31

Die Administration .
Das „Grazer Tagblatt " wird aus den Rotationsmaschinen der eigenen Bnchdrurkeret hergestellt.

Kerbt
Schweizer
Fabrikat

M . 6,so
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Hd V ': - \v Snfotfie Auflösung meiner
(BoInriUTic* und Surzwaareu-
Abtheitung

verschoRkc ich
e= thatsiclilich = s

fvkgenbe * 9 inerflifcoife , fo«
tirepraktischewezensliinde«n Joöern-ann . weicher bie
«insifi und ellciu nur i ei

. , . . nur rrimltlidie . beim fnfferLbcntfifi . » euSf-Mfent « mt gef geschützte Marke „Silbe, >»»-Herrei>-R«»,»uloii>S .ifajrnutjr 51: t« . ei,r.Otauft. Diese venituuieechteSchwei,<r „S „ berw- -- er ' en,Rcuwntmr-ra ' chenubr , welche « n u„ d s . x sich schon bas Dobpeltewerih ist, »ar ein vor «!,gliche » genau >e,„ lirtes .lttstimbiaeSi ^ evev»wann stchibarer ) Gebwe,k - echtes eniaii . Zjffeidlait u « b , -, ' erevrr .steUaare » e gerbimi -' -tima - uno iü ( uttiobl nach Bai -ar , alsai ch » ach A .. sf » !,r «na le.bft von einer seh , «heuere » Tatchen -» hr ui »,» zu » »»erscheiben . Für cituik.icn Sang leihe ,q s Zadre (Satuutit
« lle diese 20 — praciischrn — soNde» SfgenjiäiiM lujauimen

nur ISk . 6 ^ 0 .
1 Prima Remoatotr-Taschen »

»he, ^en .ch gcheuomiiSt. Gaiaad .
I feine gotbimik . Nlirketl «,
I elegantes Berloque,I modeeae Cigarreiifpift».
1 aut. Lolin« . Tasche» ,»esser,2 ? o >!>ls L>! aus «hetteakuopf«

Mil Mechanik ,

8 ToudlS Ehemlf -kf-Knvpfe,l Tonbls Nraaenkoovs,I hochf . Cravatteauablü»I go binii «. Damcn-Broche,> gasb mit . Ring m. Ccoeift inrtt ,* äl uni . Vi . iuis mit Mechanik,
LStck . Criatz - Ivleisttfte , paff,

»u demselben .

WM

'Bet als » eine „ weriessige Itfjr Im Tienfte bade » « ntz und die
wirklich noch nie bagemeiene (ücleftenheit , - 10 — fchö e - njiir -lirtie i> egenstanbe unüebmgt «mm geschenkt zu cvftnlten wünscht ,btc.tc fi . foftnt ,u de >rll,n , da der «' orraih oorauolichlllch nur einige Tagedauern n , d. Der Versand qeschlrdl woi,! niir gegen Nachnahmeoder Larein-stni>ungdr ' Beirages. icherklaieaber ösfeiiilichzur S 'chcriieil bce «8e »
s. clirr . datz für I„ chi Zusagende» den elhrUeucn Betrag daar »nrülkseuoe .

6. Sc!mbe.rt , übrenfabriis -Depot, Berlin W.,
I .ei 2>zi £ erstr » awe 115.

Warn UN gl Die Art meiner originellen »siatfiichllch ansroa !' , Veit herudendeu Reciame lv .ro lerritS » ieifeitig m « » lautereräv»eijc nachgeahmt . Meine als soi b bekannte Airma dütgl snkdie ReeU tat der aaaeboteven Maaren . Wer als » vor Schade » gelchagt setuMUl, merke sich mein « Firn «» OcUub . r «.

Iffev>n P

Hauser-Verkauf .
In einer Provinziellstobt des Unter-

Elsasses mit regem Geschäitsve«keh>
ist wegzugshalber ein Haus in beste «
Lage zu dem billigen Preis von
16 800 Mark sofort zu verkaufe » .
Dasselbe eignet sich für jedes Geschält ,aber wegen besonders günstige» Per -
bältnissen zu einer Bäckerei mir Wii th -
ichaft Anfragen unter F . K. 3146
an die Erv . d . Blattes . 3 .2

Hunde- Verkauf .
Ein großer 1». Hof«

Hn «d ( tigerfarvig >.
3 Jahre alt , und ei»
sct warzerSpitzer , sehr
wachsam, sind vietsiv.

zu veilaitsei!. 2936.4.4
6e < Anboch bei Oberfasbach.

200 Mark
sucht ein solider Kaufmann in bestem
Engagement, gegen mehrfache Sicher¬
heit und gute Zinsen zu leihen ,
eo. Accept . Offenen unter Nr . 3196
an die Expedition der „Bad. Presse '
erbeten . 2.1

Rechnungsteller.
Ein geübter RechnungSsleller em-

psiehlt sich im Stellen von Gemeinde
rechnunge » . VorinnndschaftS - Rech
»u» ge » k . Gefl. Anträge befördertunt .
N. A . Nr . 8186 die Erp , d . B 'attes .

Damen erzielen hohe« Neben¬
verdienst durch Berkauf echt chiuei.
TheeS . Julporttzaus H» Salfeld .
Hambneo. 814b

ismarck <
und Medaillen

utr 80jährigen Geburtsfeier
unseres AUreichskauzlers empfiehlt
' illigst. 317 ' .5 .2
Fr . Kkett , Stempel -Fabrik,

Kaiser straße 60 .
Schulen und Znstitute Prcis -

U' n 'änigiinq .

Unlexelchneie einpsehicn sich Nt .
>err» Architikte» und Banmeistern

i vorkommeiiden E darbeiten
i pünkilicher Bdoi eUiig . 81I6L.2

Schindler & Zitfch,
_ Man'kiistr . 81 ._Heirath .
Ein junger , solider Manns Mitte

20tr Jahre , evangelisch , mi , gut»
hendem Geschäslc , wünschl mit einem

eb . häuslich erz . Fiäulein betreffs
iralh in Biielwechsel z » ireien.

- rmögen erwüi scht . Vermittler ver»
t . n. Diskretion wird zugesichert.
uv ernslgem . Offerten bittet mar

.Oer Nr . 2840 in die Expedition
er Bad. Presse abzngeben . 2 .2

Hckaths- Gesuch.
Ein solider Mann , gesetzten Alter »,

mit ziemlich Baar - Berwägeu, dem e>
an Damen-Bekanutschaft fehlt, Wünscht
sich mit einem Mädchen oder Wittw»
(katholisch) vom Lande, mit 8000 bi»
4000 Mark Bermdgen, za verehelichen .
Sesuchsteller sichert ein gute« An»
samwenlebe » zn. Nur rrnstgemeiutt
Anträge mit Photographie und An¬
gabe de» Alter » bittet man «ntti
Nr . 8192 an die Expedition der
„ Bad . Presse «. Strengste Ber-
schwieaenbeit wird »«gesichert.

Neufundländer,
echte Race. Rüde, ttesschwar , oh«
Abzeichen, äußerst wachsam , 3jähttg „
selten schönes Exemplar , billig »«
verkmifen, da mir zu scharf. Nähere«
unter Rr . 3064 in der Expedition der
Bad. DreL» U

Ein schönes Hans , m bester Lage der Stadt , mit. .. guter Wein -Rei anratio « und fein geführter Küche»
ist zu annehmbarem Preis und unter sehr günstigen Be¬

dingungen zu verkaufen
Näbae Auskunft ertbeilt die Eroedition der »Bad. Presse *.
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pia ^atm - Besen.
Der Bedarf an Piazava -Strahen

hesen für das Jahr 18S5 init bei-
{Jhifla MO Stück — •/* aus rein
Bahia« und V, au« Afrika -Piazaoa
hergestellt — soll im Submisstons
„ g oergebe« werde«. Angebote ,
Welchen je ein mit entsprechender Be
,eich»«»a versehener , nach den gestellte»
Beding»««»» bearbeiteterMusterbesen
kt zu liefernden drei Größen beiz »
«Heu ist, find versiegelt und mit
»biger Aufschrift versehen bis 6 .
AprU b. 3 « Vormittag « 10 Uhr
^,hrr einzusenden . :>098,2L

Die Lieferungsbedingungen können
z« dieffeitiger Expeditur eingesehen
»der von derselben gegen Einsendung
ctacr Sv Pfennig -Briefmarke bezogen
»erden.

Karlsruhe, den 8. März 1895.
P, . Oberdirektion drS Wafier

and Strasienbane «.

Bruteier
W» nachverzeichnetem Raflegeflügel
« chen abgegeben :

Helle Brahma , gelbe n. rebhuhn -
farbige Cachin , Plymouth — Rocks ,
gesattelte Yokohama , schwarze glattb .
LangShaii und Tilber - Wyandotte-
L 40 Pfg . ; Silber - u . Toidphöinx
blaue Andalusier, Hamburg . Silber¬
lack , Hamb. Silber - und Gold
sprenkel , gelbe Lachin - Bantawe
schwarze Hollünder, schm. Spante ,
und schw. Minorka, L 3V Pfg . :
ttdhuhnfardige, schwarze u . weih
Italiener , Told -Bautam , schwarz
Bantam, gold» und silbe >halsig -
stawpsbantam ir 20 Pfg . ; bronce
färb . u . weitze Truthühner L 40 Pf . ;
Aylesbury - , Pecking - , Rouen- uni
Bisam -Enten L 25 Pf . ; Ponimersch ,
und Touluser Gänse L 50 Pfg .

Bersandt gegen Nachnahme > Ver¬
packung bis zu 12 Stück 50 Pfg .

Karlsruhe , de» 14. März 1895.
St -dtgarten Verwaltung .

8176.3 . 1 Ries .

Bekanntmachung .
7 » m18 . März vis etwa 1v April

>. I . werden jeweil « in den Nacht
fluuden von 10 Uhr ab einzeln ,
Wafferrohrleitunge » ausgefpült, wobei
ßch voraussichtlich auch iii entfernt
liegenden Rohlleitunge » er
des Wasiers zeigen werden . W !>
»suche » deshalb unsere Wasferkonsn -
»entru, .ihren Wasserbedarf für die
lacht, währenddieser Zeit vor 10 Uhr
lldents der Leitung zu entnehmen .

Zur gleiche « Zeit wird auch mit
der uiklÄuifchen Reinigung eines
Heile» der Rohrleilunge» begönne » .
Dieselbe nimmt jeweils Vormiltags
8 Uhr ihre » Anfang und wird in
den davon betroffenen Häuser» be
hnders bekannt gegeben werden .

Karlrrnbe, den 15 März 1895.
8tA »t. Gas - und Wasserwerke

Karlsruhe . 3 .38 .2.1

Naupkatz -
Dersteigeruug

Mittwoch de» 20 . S . M ..
Vormittags 11 Ahr,

Ütrd«n auf der Kanzlei der Großh
Domänenverwaltuiig Karlsruhe von
»rAckergewauu Schlüsselau , Kammer-

E
t SotteSane, läng« der Ostgrenze
* Morgenstraße7 Bauplätzenebst zu

«hörigem Straßengelände im Flächen -
«ball von zusammen ra . 34,37 Ar

einzeln und dann auf Ver-
!?«««« gruppenweise öffentlich z„
»>g«uthum versteigert . 3171 .3 1

Karlsruhe, den 11 . März 1895.
Gr . Domüneuverwaltuug .

Kreutz .

»0

Dersteigerung.
Nächste« Mittwoch , den

März M . I s ., Vor -
{
****«9$ 0 Uhr , werden in der
M>sr» Garnisoubäckrrei Roggen»

Fußmehl rc. , Haferabfälle
5* alteS Metall , sowie Holz
Matlich meistbietend versteigert.
VroniMotamt Kartsruhe .

veestr

r
foo \ ;&

\m

gonvcrsadons^ rikcmpSIUarfi
*** . . .^ L? ezi*he n durch

»Ml**>*,

Ausrodung.
Die Ausrodung der Wurzelstöcke

, nf dem Bauplätze der Offizier» kpeise -
, « stalt des Dragoner - Regiments an
der Kaifer- Allee soll in einem Lvose
an den Mindestforderndeu am

Donnerstag den 21 . d. Mts ..
Vormittags 10 Zlhr ,

au Ort und Stille öffeutlich vergebe »
werden . 3193 . 2 . 1

Die Bedingungen werden im Ter¬
min bekannt gemacht , können auch
vorher im Diensiziminer der Garnifon -
Verwaltuiig , Linkenheimerstraße 19,
eiiiueftben werden .
Königliche Garnison Bcrwaltnnq .

Liegensch/stS -
VerstcigeÄlNst.

Der Untheilbarkeir wegen lasien die
Erben des Löivenwirth Karl Ludwig
Kämmerer II von Detteuheim de ,
Liedolsheim folgende Liegenschaft ai»
Freitag den IS . April 1885 ,

Nachmittags 5 Uhr,
im Rathhause zu Liedolsheim
öffentlich versteigern , wobei der eud
giltige Zuschlag eifolgt , wenn de ,
Lchätzungspreis oder mehr erreicht
wird, alS :

Lgb. Nr . 2442.
38 Ar 80 Mir . Horaithe »md

Hausga , teil in Delienheim mit einem
zweisiöcklgcii Wohnhaus mit der
Nealschildgerechtigkeit „ zum Löwen " ,
liebst Scheuer mit Stallung und
Schwcinställen,

taxirt zu 5000 Mark.
Die übrigen Versteigerungsbedilig-

nngru können inzwischen bei dem
ilnterzcichnele » eingesehen werden.

Graben , den 7. März >895.
Großh . Notar :

Dr.

Stamm - n. Slangeu-
Bersttigerayg .

Die Stadtbezirksforstei Heidelberg
versteigert mit Borgfrist am
Samstag den 23 . März d. I »

Vormittag « 0 Uhr»
in der Mädcheu.'iiruhallc in Heidel¬
berg : A»S der Abthlg . I 40 Rasen¬
platz 783 fichlene Nutzholzstangen ,
9— 12 m lang (von Nr . 102—205)
Vorzeiger K. Sauer , Kohlhof. Ans
Abtheilnng I 14 Unterer Stoek-
brunnenhang und I 17 Oberer
Kammerforst , ferne» aus 11 Sprung
und I 15 Klingenteich » sowie Weg -
linienholz vom GaiSberg r 9 Eichen
IV Kl . , 12Akazie » adsch,» lte, 97 Fich¬
ten und 48 Lärcheiisläniine IV . und
V Kl. v . 0,14- 9,50 F,n . ; «03 ficht.,
80 lärchene, 5 birkene u . 10 akazienc
Nutzholz,taugen, 190 fichlene Hopfen¬
stangen I . u. IL Kl . , 1315 do . Baum-
pfähle 1.— IV . Kl . und 525 dto.
Bohiienstaiigrn. Borzeiger Ger »
bä»S>- hiev. 8345^ 1

Baden -

ZwllllzSveritkigtrliilz
Montag den 18 . März 1885 ,

Nachmittags 58 Uhr,
und eveut. fol ende« Tag

iverde ich im Bersteigerungslokal
Slnner 's Saalba », Eingang
Maria -Biktoria -Straße in Baden ,
im Aufträge de« Konkursverwalters
Herrn Prokurist W . Schindler
In Bade» aus der Konkiirsmassc
des Bankiers G . Kirchberger
gegen baare Zahlung öffentlich ver«
steigern:

1 großer Kassenschrank , 1 gol¬
dene Uhr mit goldener Kette,
1 Brillantring, 1 Paar goldene
Manschettenkiiöpfe, 1 Büffet,
1 Spiegelschrank , 1 ovaler
Spiegel mit Konsole, 1 Sekretär,
1 Bücherschrank, 1 Kleiderschrank,
1 Eisschrank, 1 ovaler Tisch ,
1 Nachttisch , 2 Blumenständer ,
1 Negulateuruhr, 1 Bild (Welt-
rennen) , 1 Bild (Baden), 1 Bild
(Heidelberg) urid noch sonst ver¬
schiedene Bilder , 1 Paar große
seidene Vorhänge , 3 Paar weiße
Vorhänge , 4 Ronleanx , Herren-
kleider , Stöcke , Schirme, 1 Block¬
haus KonvcrsationS- Lexikon , ver¬
schiedene vollständige Werke und
Bücher , 3 Salon - Lampen,
1 Kaiserlampe, 1 Standbüchse
mit Mlinition , 11 Gewehre,
2 Revolver , 1 Waffeiisamiillnng,
1 Parlhie MilitäranSrüstungen ,
verschiedene Bureau- und Schreib¬
materialien , 1 Akteuschrank , ei »
Briefschrank, 1 kleines Schränk¬
chen, 3 Schreibpllite, 1 Laden¬
theke, 1 Drchstnhl , Tische «nd
Stühle . 1 Kopirpreffe, 1 Brief¬
kasten , 1 Firmaschild und noch
verschiedene Gegenstände.

Baden , den 14 . März 1895 .
Brättniug , 3209

Gerichtsvollzieher in Baden .

Suppenwürze ist eine intercffante
Neuheit im LebenSmittelmarkte . I »
Origiuol -Fläschl'en von 65 Pfennig
an zu hoben bei G . Mutzer , Durlacher-
Allee 26.

Bestens empfohlen « erden Maggi'g
praktische Gichhähnche » zum sparsamen
und bequeme» Gebrauch der Suopen-
Würve. 2193

Ltkigerungs-
Ankiindistnng.

Infolge gerichtlicher Verfügung
wird die nackbeschiiebeiie , zur Konkurs¬
masse des f Jos . Ant . Schindler
in Badeuweiler gehörige Liegen¬
schaft am
Mittwoch , 27 . März 1895 ,

Nachmittags 3 Uhr ,
aus de », Rathdans zu Badenweiler
öffentlich versteigert, und erfolgt der
endgillige Zuschlag , wenn der Schätz-
ungspreis geboten wird .
Beschreibung der Liegenschaft .

Gemarkliiig Badenmeiler.
6 »x 15 pm Hofraithe
2 „ 86 „ Hansgarteu
9 ar 01 qm zns. mit :
» . Einem dreistöckigen Wohnhaus

mit dreifiöckigem Wohiiuiigsan -
bau und 2 Balkenk » er ;

d . Einem zweistöckigen Wohnhaus
mit aiigebautem Schopf bei der
evang . Kirche

taxirt 56000 Mk.
DaS Anwesen liegt in bester Ge

schäftslage in Badenweiler ; enthält
2 große Ladenlokale , I Speisesaal u.
31 Zimmer und ist einem tüchtigen
GeschäitsiNtiiiii Gelegenheit geboten,
ich gute Existenz zu gründen ; umso -
»ehr als durch die nunmehr ge-
rcherte, demnächst zu erstellende Dampf
bahn der Kurort Badeuweiler einem
weiteren Aufschwung entgegensiebt.

Es können Ladenwaaren und Möbel
ür das Anwesen durch den Konkurs¬

verwalter billig niiterworben weiden.
Der Kausprei« ist in Terminen

zahlbar.
Müllheim » den 19. Febr. 1895.

Grohh . Notar :
_ Steiger . 2015.2.1

Holzversteigerung,
Die Gr . Bezilksforstei Heidelberg

versteigert mit Borgfrist
Donnerstag den 21 . Mürz 1805 ,

früh '/,I0 Uhr .
im „tzlbler * in Ziegelhaus«» aus
dem Domänenwaldschlage 1 . 70 „Hui !-
dertguldenwald" zwischen Schönau
und Kleingemünd: 16 Eickstänime
II . Kl. mit 33 Fm .. 75 da. 111. Kl.
mit 912 Fm . . 17 do . IV . Kl. mit 13
Fm., Buchstänime mit 8 Fm . ; 35
Ster eichenes Nnhschritholz 17« m .
lang, II Ster buchenes Scheitholz
II . Kl., 64 Ster eichenes Scheitholz
III . Kl. (Küferholz) »nd 248 Ster
gemischtes Scheitholz III . Kl

Di« Forstwarte Sattler in Ziegel¬
bausen und Kinzinger in Schönau
zeigen die Hölzer aut Verlangen vor
und geben Auszüge aus de» Auf .
iiabmslisten. *

« . J .
Mei » Hkück , meine Ruh ,
Mein« Ll»- »«Nt - ist $ *. 8344

Teatsch»e»re«1h>

Hch-Berfteigmmg.

Im GenosienschastSwald Teutsch
neureuth versteigert am

Mittwoch de« 20 . d. 9t ,
506 Ster forleneS Scheit- und

Prügelholz» 150 Stück Baumpfähle,
1613 Stück forlenc Wellen .
Donnerstag de« 21 . d. M .

137 Stamm Forlen I ., ll ^
versteigert.

Die Zusammenkunft ist am erste«
Tag aus der Linkenheimer Aller bet
der neuen Hütte, den zweiten Tag
ans der Linkenheimer Alle « bei d .r
Kubbütte jeden Tag Morgens 9 Uhr.

Teutschneurentb. 13. März 1895.
2L Der WaldauSschust . 3044

Ban >,, an » , Waldmeister.

Vvennholz-
V-vsteigev«ng

,u
Neubürg a. Rhein.

Am 28 . MSrz nKchsthi » , Mor¬
gen« 10 Uhr, werden zu Neuburg
i,n Gasthaust zum Schiff au « de«
dort umliegenden Etaatswaldunge «
des Forstamts Langender - durch den
k. ForstamtSassefsor zu Berg fol¬
gende Hölzer versteigert :

Schlag Breitwiese, Stixwörth und
Kreut :

31« Ster Buchen », Scheit- und
Prügelholz,

104 SterEichcn -. RÜstern- . Eschen-
u»d Maßholder-, Scheit- und
Prügelholz.

1429 Stück Buchen - und Tichen-
Wellen. 3341

Langenberg, am 14 . März 1895.
Das kgl . Forstamt.

Osterbeld.

Dep ivon mir allein in den Handel
gebracht«

COGJVAC
ans Traubenwein nach frans.
Art gebrannt , zeichnet sieh durch
hochfeinen Geschmack und eben¬
solches Bouquet ans. — Kenner
behaupten, dass dieser Cognac
ebenso 1930.45.3

gut
ist , als doppelt so thenre franz.
Marken. Hervorragende Medi¬
ziner empfehlen denselben zu
Heil - und Genusszwecken .

Um Jedermann gerecht an
werden verkaufe
Grosse Flasche Hk. 2,—

J. Klarerer,
Karlsruhe , Kaiserstrasse 1

Wirthschaft
mit Realrecht .

I » der Nähe Bruchsal '« ist eine
ehr gute Wirlhschast mit Bäckerei»

einrichkung, mit großem Bier- und
Weinverbrauch, hauptsächlich für einen
Metzger oder Bäcker geeignet, da kein
Metzger im Orte ist, bei einer An«
zablnng von 2000 Mk. uiiter günstige«
Bedingungen sofort zu verkaufen .

Offerten bittet man unter Nr. 3G39
in der Expedition der Bad. Presse
abzngeben. 3.3

Masciiineverkaül.
Der Unterzeichnete hat imMßstxog

eine noch ganz » eue. nur einmÄ ge¬
brauchte Sodawafferwaschiu « au«
der Fabrik von Fleischer u. Mühlig in
Frankfurt a. Ai . preiswürdig zu ver»
kaufen . ~>74

Oberkirch , den 12. März 18 .
Hu»» Lutz.



EM « Vttdlschr Prrsfr.

erhallen die

Abonnenten der . .
Badi eit

WoHnrrng zu verrnreLHen , Irmrner- gesucbt,
Armmer zu ve^mieLHen , Mädchen gesucht,
Wohnung gesucht, Stelle gesucht

Segen Vovzeigrrng -ev Absnneinents-Gnittrrns dev „Vadifchen
^pveffe" in der Expedition.

Die Inserate können bis zu 20 Worte enthalten und werden ein Mal gratis aus¬
genommen , jedes weitere Mal wird mit nur 20 Pfennig berechnet.

Größere Inserate obiger Art haben nur einen mäßigen Zuschlag zn zahlen.
Die Expedition der ^ Badisehen Presse 4 *.

Tägliche
Cnterhaltangibeiiage

Didaskalia
mit Sehaehztiiung .

Bezugspreis :

M,5 —»ierteliä
l ’opoiär-

wissenschaftlioheand
feuilleionistisphe

Sonntagsbeilage .

rankfurter Journal
mit Didaskßlia und Handelszeitung .

Erscheint ämal täglich .

Natlonalllhwale iUehtunsf. — Hervorragende politische
Mitarbeiter in Berlin and in allen Hauptstädten

Sfiddeutselilands .

Genaueste n. schnellste Berichterstattung anf sämmtlichen
Gebiete» .

Ansgedehnte telegr . Nachrichten ;
eigener stenogr . Farlamentsdienst .

Reichhaltiges Feuilleton «
Besoudeve Berücksichtigung aller Neuerscheinungen in Kunst und

Wissenschaft unter Mitwirkung dar hervorragendstefi
Schriftsteller . 2718 .2 .1

Wöch entliehe
Beilage ;

Oer Landwirth .

Insertionspreis: 39 Pfg . die »innpalt. Petitseite
Reklauim :

M. I.2S pro Zeile.
Bei grösseren Aufträgen ent¬

sprechenden Rabatt.

Wöchentliche
Beilage :

Verloosungsliste .

ijimmtraoUcv
für dauernd formt gesucht htt

Ernst Oberle , Zimmermeister,
3152 .2 . 1 Kaiser - Alice ?4 .

Tapeziergeyilfe
wird gejuckt von

Friedrich Sntz. Tapezier,

Lbttilkbkiirr - Gchich.
Für mein Getreide- Magazin suche

«tnen kräftigen tüchtigen Oberarbeiter
zum sosorttgen Eintritt. 3343

K H Wimpsheimer .

Tüchtige Maurer und
Tuglohner

finden sofort dauernde Beschäftigung.
Näb . Hirschftr . S8 . 3Q28 .3 .1

ca -ola/t
witd ein kräftiges Mädchen im filier
14— 16 Jahre, welches sich allen häus¬
lichen Arbeite » unterzieht. Zu evfv .
Hirschstraße 35, hinten im Hose rechts

Köchinnen , Hans - und
Zimmermädchen

finden Stellen durch vaS Bureau
..Germania". Kaiserstr. 99. 3208

Ein braves Mädchen .
welches bürgerlich kochen kann , wird
gegen hohe» Lohn in eine kltine Fa¬
milie nach Amsterdam gesucht. 3355

Nähere» Kaiserstr. 211 , 3 . Stock.

Ein ordeullims MMe»
vom Lande, welches in der Haus¬
arbeit tüchtig ist, sucht bei einer kleinen
Familie Stelle. Off. unter Nr. 3215
an die Expedition der „ Bad. Presse "
erdeten . 2 . 1

ttehruiädche ». welche das Kieider-
^ machen erlernen wollen, können
eiiitrete» . Auch findet ein Mädchen,
welches das Kleiderniachrn erlernt hat,
Beschäftigung. Gartenstratzo 8 a ,
parterre . 3165.2 . 1

Stelle Gesuch.
(» in junger Mann , welcher in einem

größeren Geschält ' chon Vorarbeiter
war und sehr gute Zeugnisse besitzt
und auch im Schreiben sowie auch in
Buchführung etwas Geroandiheit besitzt
sticht Stellung alS Kassenbote , Portier
oder sonst eine dauernde VerNancnS-
Stelle . Kaution kann ans Verlangen
auch gestellt werden . Gest. Offerte»
unter Nr. 3080 in der Exped . der
Bad . Presse arizngcben ._ 33

ß

m"ViSS

»RLc o n !; nrdstra tzr 6 sind Woh
*0 ttnngen von 5 und 3 Zinnnrl
mit Zugehör und eine Manjardn ,
Wohnung von 2 Zimmern auf
April zn vermielhe » . Zn erfrage«
im Rnckgedäiide , 2. Stock._ 3HS0

Mnhlbucg . 33bl
Kaiser - Allee 36 ist im 3. Stock tim

schöne Wohnung von 2 Zmnueni ,
Küche mit Wasserleitung, Speicher,!
Keller aus 23 . Aprilen vermieihen . ^

Lehrmädchen 1
Mädchen , welche das Kleidermachen

gründlich erlernen wollen , können
sofort oder bis Ostern in die Lehre
treten . Amakieustraße 37, Seilen »
bau links . 3 . Siock . 3180

Kehrling - Gesuch.
Ein ordentlicherJunge kann sofort

unter günstigen Bedingungen in die
Lehre treten. 3137 *

Oswald Erbacher ,
Delikatesse » - Handlung ,

Ünifetiuniie <807.

Lehrtillg-Gksilch.
EI» kräftiger Junge , der die

Waguerei gründlich erlernen will,
kann sogleich oder später eintreten .

Näheres bei 3113 .4 .2
F . Schäfer in Saasfeld .

Lehrlings-Gesuch.
Ein Junge, welcher Lust hat , die

Blechuerei i». Installation gründlich
su erlernen, kann unter günstigen Be¬
dingungen auf Ostern eintreie»
Werderstr. 17 bei I « ihm . 3369

Stellensuchen :
Erfahrener Buchhalter

und Korrespondent,
holtet , selbständiger Arbeiter , au»
gereist , sucht anderweites Engagement
für Comptoir, Lager oder Reise . Der -

selbe empfielht sich auch für die Abend-
stunden kl. Geschäftsleuten und « e -
werbetreibenden zur Führung der
Bücher und Erledigung aller kauf -

männischen Arbeiten bei promptester
diskreter Bedienung.

Gest . Offerten unter Nr . 3173
befördert die Szped. der » Badischen
Preffe" . 2 .1

Junger löchriger
LL 'ÄM.LoSLT '

anf Holz - u. Kellerar'ocit sticht Stellung
in einer Weinhandlmig oder Holel.
Offerten unter Nr. 3218 an die Ex¬
pedition der „ Bad. Presse " erb. 2 .1

Stelle gcsiuyl.
Ein junger Man » a »S achtbarer

Familie mit guten Zeugnissen und
längere Jahre in hiestger Stadt in
Stelle sucht als Hans - oder Bureau -
dieuer eine Vertrauensstells. Kaution
kann gestellt werde» . 2 .1

®efi Offerten unter Rr . 3161 o»
di« Exped . der „ Bad . Pr . " erbeten .

Stelle -Gesuch
Ein pla » kundiger , zuverlässiger

Maurerpolier der selbstständig ar¬
beiten kann und ante Zeugnisse besitzt,
sfncht eine Stelle . Offerten unter
Chiffer K. M . 3081 an die Ervedition
der „Bad . Presse " erbeten ._ 33

Kadenstkllegesuch .
Ei» Fr !. , 20 Jahre alt , welches

schon einige Jahre in der Manufaktur »
waaren - Branche als Verkäuferin
thäiig ist, sucht, gestützt auf prima
Zeugniffe, Stellung bis 1. April .
Offerten zu senden unter Chiffre
\ . L. 310 postlagernd Ailingen
(B den). _ 8172 .2 . 1

Zuverrniethen :
Ein « Parterre -Wohnung von 8

biS 4 Zimmern, BorberhauS oder
schönem Seiten-Hinl -rbau» auch 2. St .,
auf 23. April gefucht . Weststadttbetl.
Offerten unter Nr. 387» in der Exp.
der Bad . Presse abzuaeben .

6 >aifcrstrahe 5» im Hinterhaus ist
ot eine Wohmun , von 2i bi» S
Zimmer« mit Zubehör <mf den SB.
Avril zu oermiethen. Näh u nabru,

^ « kadcmiestratze Air. 18 , 2. Stock«.
» k- Seitenbau , ist cin freundlich
möblirtes Zimmer mit Pension sc»
gleich zu uermiethen . 3llt» | r
cx> nrlache >lhorstratze 21 sind ZwÄ *fi
■*- Zimmer mit je zwei Betten ar
solide Arbeiter sogleich nt vermietbm-
ztliktoriastrirste 18 , 4 . St ., ist
v jchö» möblirtes Zimmer billig
zu verinietbe» .
Ldwci schön mödlirte Zimmer , ^
O größeres und ein kleineres , M
einzeln oder zusammen in ruhiM
Hause und bei stiller Familie u
soliden Herrn zu vermieihen .
8372 Kaiserftraffe A4, 2.

I» . <
Echt
Gau
Ada
riist
Zro,
Tam
tpm“’rfil

St
ton
A«t

1
31* « SO

ist ein möblirtes Zimmer stsift
oder später zn oermiethen. Näher»
4 . stock , links. O
/Ltreuzstratzc 8 , 2. Stock , rechts , tf
' är ein möblirtes Ziniincr an eine«
soliden Mann logl. m venn . 315021

e teinstraße l l , 3. St . , ist eiii groff
gut lnöblirtes Zimmer soglnl

oder später zn vermietben. 3123j
Ein schönes Manfardenzimi »̂

ist an einen besseren Arbeiter
Fräulein sofort zu vermieihen. Adl̂ .
straße 18a, 4 Treppen doch.

Hirschftraße 87,I .
2. Stock , rechts, ist rin » öblkrtn

f immer» mit freier Aussicht,
illt« i « dermiethe».

Ifttfl
« fei
JNl
MAY,
*>tzt

hrti
ho

_ _ suotlt «
Ei» junger ordnungsliebender >

sucht auf 1. April in ruhiger Lage >
Stadt ( am liebste» in der Nähe >

Park- und iPromenadeanlagenl
» einer ruhiger Famllie ein gut mibr
Helle» Zimmer , t * wäre
wünschenswerth . wen» zngleich
gute bürgerlich « Penfio» grgebe« »l
kSmrtr. Anmeldung » bittet » an
EhGre 4 . V . 8374 a» die C "

der »Bah . Preß »" z» richte»
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tuaagt L Jkfieifomitfut .
Ächützeustr. 08 .
>vjg kcn IV. März 180&
%««fc* halb V Uhr

Monats -Versammlung
im Anschuß

Hrn. Pfarrer Wenk üb?>
'Jßtitttttilnnenat » aus dem
Ŝ *§beri&tt de» badische»
Dairikmspektor » f. l § 04 '
^ Air laden mifne Mitglieder mit
In Litte um recht zahlreiches »nd
gg,ktiiche» Erscheinen freundlichst ein .

Den Vorstand .

AZ

Halft . ÄrtmtP ^ Uermi
»er tat . Residenz .

Ommtaa den 17. Mär , 1805 ,
« btuta 6 Uhr .

m Vereinslokal zum „KSuig km
Wenden : 3074 .2L

General -Versammluno.
rage » -ivrknnng

1. Recheuschafreberichr .
2. Neuwahl des Vorstandes.
3. Verschiedenes .

Um pünktliches und vollzähliges
Erscheinen bittet

Der Borstank .

Restaurant
zumReichskanzler

Sonntag de» 17 . ds . M .
Pickt «steintr- Parth e

Hochfeines Budweiser Bier .
Reine Weine .

V . Kappe «»beraer5304

ff . Sehwarzwäldsr

Wohä
Bratwurst

iimm«
ijard ...
auf 5fc
erfrage»nm

33SI
tock ei»«
iiimttnv
Speicher»-
eihen.

ifion s»j33tt
>d
letten os

’
■miftbffli
St ., ist
er billig

3ich wont 5-mer,
res , M

ruhige»
nilie »

jin bekannter Güte emvfieült
Wilh . Lurck .

la . Emmentüaler Pfund 95 Pfg.
Schweizer Pfd . 80 Pfg .,
EtNida Psd. 70 und 90 Pfg ,
Edamer Psd . 90 Pfg..
« ifiter Pfd . 90 Pfg ..

Stoch Kromage de Brie Pfd. M . I .—,
rundlich Tamemberts Stück 60 u . 95 Pfg.

tpuudenkiise Stück 20 Pfg ,"
ckhslückskiise St . 12 » . 15 Pfg .
Snterkäse Stück 20 Pfg,

stemadonx Stück 60 Pfg ,
Amburger Bio . 45 P -g.

Verkäufer Borzn ' Kpreise.Wienent 's Filiale )
4 2 Waldst . aste H» .

2. 6L
51»

:r sofort
Nähens

echts. >!
an eineir
3150Ü-

Gegen Juffirenza
empfiehlt

Feinste Cognacs.
krisär. ULised Sohn

R««hs, G. Stotherrncl
Niiteistratze 10—12 und Ecke
der Akademiestraße und Kaü -r-

paflage. 8332

Honig ,
utirt ,

König.
reinen nur reinste»,

44 ^— Prämiirt , vers. die
ẑim«ert^ Pfd .-Dose zu SM) Mk . franko ,
ter «d^ narantie «nfrankirt Zurücknahme
n. konventrender Sendung.

SIÜsIfcLi " * S *« inkamp , Grohim -
j « - Cr " *«» bloppendnra (Oldenburg )
3 » r (« oooooooooö
iSdlirt»
t. f*H

n. — ^ WWWWWW %# WU
X , Die Theehnvdlnng von 0
fii F. Gerhardt Nachf. SÖ * «»• »«« » « » »10WII . Ä
IFrankfurt a . M . v
• »nfebt den Alleinverkauf Q

I khee' s (inOiiginalpäckchcn) A
I hv Artigen Platze an eine so- Y
I

"*° n >r»>a «egen hohe Provision h)
stommissio » zu geben. 80iS 0

igent
tmib
>är«
lleich
de« >
i man
Exp»

ßfäubenl. . _ Feldtauben!
-Pt W blaue mit Strich , das Paar

i «u Pf -, ohne Strich 1M . 70 Pf.
t « ar Brieftaake « »» 8 M . ohne_ teftanben zu 8 M . ohnei packuug bei Wilhelm Wagner' M« tl » D « lmA 335 i

vis 8shirmk » hrilc von W . Kern empfiehlt ,
wie bekannt « ihr grösstes Lager in Sonnen¬
schirmen . 3373

SS «Stets das Neneste der Saison. SSI
Grösste Auswahl in Stoffen nd Schirmstöcken .

Auch wird Jeder Schirm nach Wunsch angefertigt . Ueber -
siehen und Repariren eines Schirmes binnen einer Stnnde.

Eine grosse Parthie zurflekgesetzter Sonnen¬
schirme werden m sehr billigen Preisen abgegeben.

W. Mern , Schirmfabrik,
Kaiserstr. 165, Kaiserstr. 165,

Danksagung.
Für die Bezeugung herzlicher Theilnahme von Nah und

Fern, beim Heimgauge unseres lieben Vaters. Schwiegervaters
und Großvater»

Herr« Josef Li pp ,
'UrivaLier ,

sprechen wir unfern innigsten Dank aus. Insbesondere danken
wir herzlich für die so reichen Blumenspenden und zahlreiche
Begleitung zur letzten Ruhestätte . Auch den Vereinen und
Herren Sängern danken wir für ihre Theilnahme , letzteren
Herrn für den erhebenden Grabgesang.

Wir bitten , dem Verstorbenen «in gutes Andenken zu
bewahren .

Karlsruhe und Eilen a. d. Ruhr , 17. März 1895.

Die trauernden Hinterbliebenen .

rradei
bestes , ird?egfiistes Fabrikat.

"Vertreter « 3391 . 101
Toigrt , Adlerstrasse 9, Karlsruhe,

Sonntag de« 17 . März 1895 :

Jm 8aafi Köllenberger (JfSmf«rp[n| ) :

Geschwister Augustin .
NeueS Original -Programm ! Neues Personal !

AnfanD 4 «Mk 8 Uhr . Sutree 95 Pfg .
Es laden höslichst ein Mrschw. Angniin Mk « Nürnberger .

NB. Der Saal ist gm geheizt. "3PGI 3364

für die „Mittag - Ausgabe der
„Badischen Presse" wei den bis läng
stms Bormittags 9 Uhr angenom¬
men. (Größere Inserate sollten , wen »
möglich, tags zuvor bestellt werden.)

Für die Adeud -Zeitung werden Inserate bis 4 Uhr
Nachmittags angenommen .

Die Expedition der „Bad. Presse“.

Deutsche
RkichsjcWiilk.

iie Natur .

9748 Halle a . 8 .

Schuhfett,
Kidledör -Cidme

in 10 Pf .»Dosen empfiehlt
Friedr . Malsch Sah»

stackk . E . kothermvi
Ritterstrabe 10— 12 »nd Ecke
der vkadeiniestr. und Kaiser«

^ paffage. 8333^

Amateur- Photographen !
Ein junger , tüchtiger Photograph

empfiehlt sich den geehrte » Amateure»
zur Herstellung der Negative, sowie
zur gründlichen Untterrichlung der
Photographie unter bescheidenen An¬
sprüchen. Offerten beliedr man unter
„Photograph " 3133 in der Exped. h.
Blattes niederznlegen._ T2

Gesucht wird
ein kleines Oekonomieanwese » miz
Garten , am liebsten uiit Spezerei
geschält in der Gegend von Frriburg
bi» Schopsheim. Offerten mitKanf -
bedingnngen an dt . Li. 560 in Mann -
beiin postlagernd. _ 8191

gär

Waler n. Wiichtt.
Einem strebsamen , fleißigen Mann

ist fstelegenbeit geboten , ein mit allem
Röthigen versehenes Maler - und
TÄuchergeschäst zu kaufen. 3383

Näh . Lessingstr . 6. »ml .

6. Iff.
slomootadeili

X»:«« rsrr
. Karlsruhe

132 »

er et » schöne .» , «etter »
kante » Landhan » in
b r Rahe von Kalsruh«
kaufen will , sende sein«

Adr. au d. Ezped. der »Bad. Preffe*
mit . 9000. _ ,
F »hrbare Holzschneide- ««9

Spaltmaschine,
bestehend ans 12 llk . Dampfmaschinen ^
2 Kreissägen, 2 Spalter und Bündel«
presse sind prriSwerth zu »erkaufen .
Dieselbe kann auch auf Probe gegeben
werden. Näheres bei B . Wirth ,
Mechaniker . Gartenstr . 2. 3349 .2.1

Ei « sehr schönes

Berßand KarlSkuhe .
DieersteSendungder National -

Gliickwnuschkarten für Se «
Durchlaucht de» Fürste «
BiSmarck ist eingetroffen und
können Exemplare k 10 Pfg. bei
dem Fechtrath Krüger , Lessing¬
straße 43, Herrn Gustaf Oberst ,
Kaiserstraße 88 . im Landsknecht ,
Krokodil u . Goldenen Karpfen
iii Empfang genommen werden

Mufilr-Spiklmrk
6 Stücke spielend, ist äußerst
billig au verkaufen »
Karlsruhe , Marieustr . 70 ,
S. Stock, links. 8229 .2.1

Gips-Spreutafeln.
Siue Parthie werden >» bst-

Ngem Preise abgeg ' hen. 3382 .2.1
Rah Grenzstr . 14 im Bnrean .

_I g Freunde
*
der Naturkunde

I Kin allen ihren Gebieten wartie«
Mtß beaondnrs hingewieaea auf die

seit 1852 erscheinende natur¬
wissenschaftlicheWochenschriH

„Die Matur * ' Zeitung snrVer-
breitung naturwisaenscbaftl. Kennt*
nits und Katuranechanung für Leser
aller Stinde (Organ des DeuisoheD
Humboldt - Vereins ) . Hereusgegebea
von Dr. K a r 1 H 0 11 e r.

Die erste Hftlfte jeder Nummer ent
h&lt lingere OriginalaufsStze, die
tweito Hüfte llittbeilungen über das
Neueste eue dem Öebiete der Natur¬
wissenschaften . Reichlieh beigegebene,
gutausgeftihrte Illustrationen begleiten
den Text

Bestellungen nehmen alle Bncbhend -
lungen und Postanstallen an.
Preis vierteljährlich .H 3,60 .

6 . Schietscbke ’sclier Verlag

Zwei Bettladen, 2 Nachttische , 2
Waschkommoden, 1 kl. Tisch» 1 zwei-
thüriger Kleiderschrank und I schön«
Schreibtisch sämmtliche» neu, find billig
zu verkaufen : 8395

» nrlftr . SS » im untern Stock.

Ein Ljähr. Pserd.
(Fuchs) Stute , ist zn verkaufen.

Ludwig Müller ,
8884.2.1 Leavoldshafen .

Dickvüben,
200 Zentn« , 1 . Qualitäl, hat zu ver¬
kaufen. 2998 .5.4

Friedrich Schäfer, Rüppurr.
Pi » gewandter, zuverlasstger

BliGliidtr,
der schon in Arnckerelen gear»
8e»1et, findet danernd« Stellung
in der SrnLerei der

» Bad . Presse “,

Lehrstelle offen.
In meinem Stickerei - und Knrg.

waareu Geschäft ist auf Ostern für
einen jungen Mann mit guten Schul-
keiintniffcu unter günstige» Bedtugluige»
eine Lehrstelle offen.

Loft und Wohnung bet« Prtaztpsl .
Rudolf Vieser «

8394 Erbprinzeustrabe 4.

LchrUllg-Msllch.
Ein kräftig« Junge kann »nt«

günst. Bedingungen in die Lehre trete»
in der 3377 .3.1
Nupferschmlederei k. Fr . Abel,

Douglasstrabe 20.

Lchrlilljs Gesuch.
Sin braver Zunge, welch« die

Schreineret erlernen will, kann auf
Oltrr -n gegen Vergütung eintreten bet

H . Schlick . Bau- u. Möbeischreiner,
3376.2. 1 Waldstraht Nr . 83.

Ebendaselbst wird rin tüchtig«
Arbeiter sofort aefiiibt .

Ein braves, fleißiges Mädchen für
Lüchen» und Hausarbeiten aus Ottern
gesucht . Ebenso kann ein Kinder '
mädch n sogleich oder spät « ein.
treten . Lnisenstr . 18 i . Lad 3373

Ein jüngerer Schlosser
sucht für sofort od« später Stelling .
(Bauschloff« « vorgezo, en).

Zu erfragen unter Nr. 3359 i» d«
ition der „SSrvedition der „Bad . Preffe. " 2.1

tULiunieuslratze 2 . i .: eine hübsche ,
v gerade Mansarde », Wohn »»»,
bestehend aus 3 Zimmern, Küche und
Zugchör. aus 23 . Apnl an ruhiM
Leute w vermietv» . « ätz. * u« n %
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Pianiaos, Flügel, Harmoniumsron Sechstem , Berdiix , Bliithner , Nenmeyer , Rosenkranz, Schiedmayer, Schwächt*» und andere bewährte Fabrikate
am NMIg -ien^ ln- Pianolager und Versandthaiis IX . 2MECfULlT49X aj^

Karlop «ilio « Frieda ^ j
jd .it/ Bezugsquelle I . Hanges « — Gegründet 1879 . — Preise ron 480 Mk . an.

Cafe Grünwald
.

Line weitere Sendung

Salvator
ist eiirgetroffen . 3368

Weinstube zum Rodensteiner.
Reine Weine , ofen und in Flaschen.

Gut ©
“Küche .

Reichhaltige Frühstücks - und Abendplatte.
3366 Will » . Lairk .

rokodil Karlsruhe.
Heute Sonntag Vormittag : 3371

Anstich feinsten -WE
töve« drSll-8» !v»t0 i'dier8.

1 Waggon
Neuheiten find «ingtiroffcn und empfehle solche zu
dilliaftm Preisen . 3370.10.1

Jul . Weinheimer , Möbelgeschäft,
Safferftratze 81/88 .

Wem» Sie als Briefmarkensammler irgend etwas
! verlaufen , kaufen oder vertauschen wollen, inserire» Sie im
Süddeutschen Offertenblatt 1 .

„Dia V»i*sti»a»Ve",
Jnsertionspreisr anerkannt mäßige . Der Bezug des Blattes

| geschieht vollständig gratis und franko . 14630*

3« hermehtN» W«iirll-INiIäW
für Hochschulen, Schulen , Vereine, Han» und Familie freundlich empfohlm

W . Sehring ’s Dichtung«: und Prosawerk :

VonWieflsCongresszuFraakfiirtsBundestag .
Bilder aus Bismarcks Gebnrtszeit

H a u p t i n h a l 1 : Gegensätzedeutscher Schmach und Ehre . Bismarckia de.
Germania am 1 . April 181 -' voll Wien zum Kyffhäuser nach Berlin

und Schönhauseir geweudet. Des ^ukiinstskaisers Konfirmation .
10 Bogen , 160 Seiten gr. Oktav. Preis Mk. 1 .59.

Zu beziehen vom Versager , Karlsruhe , Bahnhofftraste 19,
und durch den Buchhandel . 1031

In jeder deutschen Familie
sollte die „Thierbörse“ gehalten werden ;

deuu die „Thierbörse“ , welche im 8. Jahrgang in Berlin erscheint,
ist unstreitig
das interessanteste Fach * und Familienblatt Deutschlands.

Für jeden in der Familie : Mann , Frau und Kind ist in jeder
Nummer etwas enthalten, was interessirt. Für nnr 75 Fix . pro
Vierteljahr abonniri man bei der nächsten Postanstalt wo
man wohnt, auf die „Thierbörseu und erhält für diesen geringen
Preis jede Woche Mittwochs: 3095.2.1

1 . gratis : Den Landwirtschaftlichen und industriellen Central
Anzeiger; 2. gratis : Die Internationale Pflanzenböra# ; 3 . gratis :
Die Naturalien- und Lehrmittelbörse ; 4. gratis : Die Kaninchen¬
zeitung ; 5. gratis : Das Illnstrirte Unterhaitangsblatt (Romane, No¬
vellen , Beschreibungen Räthsel u. s. w. u. s . w. ) ; 6. gratis : All¬
gemeine Mittheilungenüber Land- und Haoswirthschaftund 7. gratis :
Monatlieh zwei Mal einen gansen Bogen eines hochinteressanten,
fischwissenschaftlichen Werkes.

Kein Blatt Deutschlands bietet eine solche Reichhaltigkeit an
Unterhaltung und Belehrung. Für jeden Thier- und Pflanzenlieb¬
haber, namentlich aber für Thierzüchter, Thierhändler, Gutsbesitzer,
Landwirthe, Forstbeamten, Gärtner, Lehier etc . ist die Thierbörse
unentbehrlich. Alle Postanstalten in allen Ländern nehmen jeden
Tag Bestellungen auf die „Thierbörse“ an, und liefern die im Quar¬
tal bereits erschienenen Nummern für 10 Pf. Porto prompt nach.
Man abonnirt nur bei der nächsten Postanstalt , wo man wohnt .

Confirmations - Geschenke
1021.2.1in reicher Auswahl .

Ludwig Bertsch , Hofjuwelier
yormals L . Paar ,

Kaiserstrasse 163 , gegenüber Hotel Erbprinz.

.

r- --
Publikatwns - Organ des „Waarenhaus für Deutsche Beamte * (ca. 25000 Mitglieder).

Das

ertiner Aremdenbldtt
mit „Belletristischer Beilage ",

Chef-Redakteur : Dr. jur . Hugo Russak . Feuilleton -Redakteur : Dr. Adalbert von Haustein
eine der vornehmsten und ältesten Tages-Zeitungen Deutschlands ist zugleich

die billigste aller Zeitungen für die besieren Stände
ES kostet das „ Berliner Fremdenblatt" mit „Belletristischer Beilage."

für Berlin : monatlich nnv 85 Pfennige
ftei ins Kans 1,20 pttl .

Abonnements in der §xpebiiion, Weuttzgraße 8 II , sowie bei allen Zeitungs-Speditmrm

Vierteljährlich nnr 5,50 Mark (um%% nnr t40 Mark )
Abouuemeut bei allen Postanst « lteu (Nr . 923 des Poft.-Zeit.-Katalogs) . .
Das „Berliner Fremdenblatt " ist in jeder Hinsicht vornehm und objektiv geleitet .

Politisch mit den besten Informationen versehen und von keiner Partei abhängig , nimmt es stets
eigene Stellung zu allen Tages-Frage» .

-
Beste auswärtige Corresvondenten auf allen Gebieten . Eigener Depesckendimst Hochinteressan¬

tes Feuilleton im Hauptblatt und in der reichhaltigen „Belletristischen Beilage " , Romane und
Novellen allererster Autoren . Ausführlichster Hofbericht (Hofjournal) . Personal- u . Sport- Nachrichten.

Gediegener Kandelsitzeil «nr im Interesse des Publikums , nicht in dem der Wanken
«nd der Wörse.

Einzige offizielle Fremdeuliste . stets ausführlicher Theaterzettel des nächsten Tages und täg¬
lich das gesammte Wochen -Repertoir aller hiesigen Theater . ^

3139 .2.1
Probeunmmern sendet die Expedit -on ans Wunsch gratis und franko .

Verlag und Expedition des „ Berliner ^ rem ^enblatt "
Berlin SW . 19 , Geuthstrafze 8 .

Fortseizu
wegen Eok <rlweehsel .

Am Lager sind noch groste Posten schwarze und nirbige Kljeider -
Stoffe ill glatt , gestreift und gemustert , Cacliemire in schwarz,
weist , er^me und elfenbeinsarbig , Tuche , Buckskin , Kamm¬
garn und Cheviots für Herren- und Ztznaben-Anzüge ;

ferner
in der Abtheilung für Damen -Couseetio« große Posten Jaqneftefl
und Regenmäntel .

Um uuser Lager rasch zu räumen , verkaufen wir alle Artikel weit unter

Selbstkostenpreis .
Eltern , die

Coxifirmanden
haben , wollen diese seltene Gelegenheit benutzen .

> & M . Srämer ,
2\\ Aaiserstrasze 211,

MT * gegenüber dem Friedrichsbad .
3108

st*
&
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